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vaterländiſcher s anzuſprechenden Beſchäftigung

Die Anwendung des Geſetzes über den vater

Abend Ausgabe

Halle und Umgebung
Halle den 17 Januar 1917

Spendet Gold
Unſere Feinde wollen keinen Frieden Das hochherzige

Angebot unſeres Kaiſers iſt ſchnöde von ihnen zurückgewieſen
worden Mit grimmiger Entſchloſſenheit werden wir weiter
kämpfen um den Endſieg zu erringen Unſer Heer iſt unver
gleichlich in Treue und Opferwilligkeit

Und wir in der Heimat Wir wollen ihnen gleichen
ebenſo tapfer im Durchhalten ebenſo opferwillig nicht nur
durch unſere Mitarbeit zu der wir alle bereit ſind ſondern
auch durch Stärkung des Goldſchatzes der
Reichs bank Das Vaterland tritt wieder von neuem an
euch heran mit der Bitte Gebt euer Gold gebt eure Ju
welen dem Vaterlande Jhr braucht es ja nicht zu ſchenken
es wird ja bezahlt und wenn die Zeit da iſt könnt ihr euch
wieder Schmuck kaufen Jſt es ein Opfer dann bringt es
Wir ſtehen vielleicht an der ernſteſten Wendung des Krieges
Nicht nur die Tapferkeit unſerer Heere nicht nur die Arbeit
in allen Zweigen der Heeresverſorgung vermögen das große
Werk des Sieges su ſchaffen Ein drittes muß hinzukommen
Das Gold Gold iſt eine notwendige und wichtige Sache für
den S c gret e n VaterlandeGoldankaufsſtelle Franckeſtraße 5 ruft eindringlichKommet und helft mit ſiegen ß f gus

Vaterländiſcher Hilfsdienſt
Man ſchreibt uns
Das Geſetz über den vaterländiſchen Hilfsdienſt bezweckt

die Heranziehung neuer Kräfte zum Hilfsdienſt greift aber
daneben auch in die Rechtsſtellung derer ein die ſchon infolge
ihrer bisherigen Beſchäftigung in behördlichen landwirt
ſchaftlichen oder kriegs induſtriellen Betrieben als im vatecr
ländiſchen Hilfsdienſt ſtehend zu betrachten ſind Offenbar
haben die in dieſem Sinne Hilfsdienſtpflichtigen und ihre
Arbeitgeber die für ſie aus dieſem Geſetze ſich ergebenden
Rechts i noch nicht genügend erkannt So be
ſtimmt beiſpielsweiſe S 9 des Hilfsdienſtgeſetzes daß nie
mand einen Hilfsdienſtpflichtigen in Beſchäftigung nehmen
ſgcftige bei einer beim zu rechnenden Stelle be
ſchäftigt war ſofern der Hi r nicht eine Be
ſcheinigung ſeines letzten Arbeitgebers darüber beibringt
daß er die Beſchäftigung mit deſſen Zuſtimmung aufgegeben
hat Ohne Zuſtimmung des Arbeitgebers wird alſo zweck
mäßig ein Hilfsdrenſtpflichtiger ſeine Stellung in einer als

nur aufgeben wenn ein Wichtiger Grund vorliegt Als ſolcher
ſoll insbeſondere eine angemeſſene Verbeſſerung der Arbeits
bedingungen im vaterländiſchen Hilfsdienſt gelten Die
Auslegung dieſer von den Beteiligten noch keineswegs ge

e beachteten Beſtimmung kann im Einzelfall erhebliche
Sa wierigkeiten bieten Die ſachgemäße Behandlung ſolcher
Fälle iſt für die Arbeitgeber wie für die Hilfsdienſtpflichtigen
gleich wichtig Auch ſonſtige rechtliche Zweifelsfragen löſt

Aus
das du der e in großer Zahl aus mag es ſich um die
Bildung der ſſe um die wichtige Frage der Stellung
der zum Hilfsdienſt Einberufenen zur ſozialen Verſicherung
um die Rechte des hilfsdienſtpflichtigen Handlungsgehilfenaus dem bekannten S 63 des Handelsgeſetzbuches u

ſonſtige Rechtsfragen handeln Das Kriegsamt hat daher
auch auf eine r und zuverläſſige Beratung in
dieſen Fragen beſonderen Wert gelegt Es hat zu dieſem
Zweck den Verband der Rechtsauskunftsſtellen Geſchäfts
ſtelle Lübeck Parade 1 erſucht ſelbſt und durch die ihm an

e gemeinnützigen Rechtsauskunftsſtellen die
Rechtsberatung in Sachen des Hilfsdienſtgeſetzes zu über
nehmen wohingegen das Kriegsamt ſich bereit erklärt hatdurch den genannten Verband den einzelnen t
ſtellen alles in Betracht kommende Material an Beſtim
mungen Verfügungen und Entſcheidungen zu übermitteln
Die gemeinnützigen Rechtsauskunftsſtellen haben ſich zur
Erfüllung der ihnen geſtellten vaterländiſchen Aufgaben gern
bereit erklärt Auch die hieſige Rechtsauskunfts
ſtelle Schmeerſtraße 1 iſt als Mitglied des Ver
bandes gern bereit in den aus dem Hilfsdienſt
geſetz ſich er gebenden Rechtsfragen Rat und
Auskunft zu erteilen Das vom Kriegsamt zur Ver

n en Material wird ihr hierbei zur Seite ſtehen
auch beſteht die Möäöglichkeit etwaige beſondere Zweifels
fragen durch den Verband der Rechtsauskunftsſtellen dem
Kriegsamt zur Stellungnahme zu unterbreiten

Sprechſtunden der ſtädtiſchen Rechtsauskunfts
ſtelle Schmeerſtraße 1 ſind Dienstag vorm von 8
bis 12 Uhr Mittwoch nachm von 2 bis 34 Uhr und 6 bis
654 Uhr Donnerstag vorm von 838 bis 114 Ahr

ländiſchen Hilfsdienſt auf die vom Heeresdienſt
zurückgeſtellten reklamierten Arbeiter

Nach dem Erlaſſe des Kriegsminiſteriums Kriegsamt vom
Dezember 1916 unterliegen vom Heeresdienſt zurückgeſtellte

reklamierte Arbeiter wie alle anderen Arbeiter den Beſtim
mungen des Geſetzes über den vaterländiſchen Hilfsdienſt Sie
ſind daher auch zum Wechſel der Arbeitsſtelle berechtigt müſſen
aber ſelbſtverſtändlich die für alle dem Geſetze unterſtehenden
Arbeitnehmer geltenden Beſtimmungen ebenfalls auf das genaueſte
beachten Jnsbeſondere müſſen ſie wie alle anderen Arbeit
nehmer wenn ſie die Arbeitsſtelle wechſeln wollen von dem
Arbeitgeber die Erteilung eines Abkehrſcheines verlangen Weigert
ſich der Arbeitgeber den Abkehrſchein auszuſtellen ſo kann der
nach S 9 des Geſetzes über den vaterländiſchen Hilfsdienſt zu
errichtende Ausſchuß Schlichtungsausſchuß angerufen werden
Dieſer Ausſchuß entſcheidet nur auf Anrufen des Hilfsdienſt
pflichtigen Die Anrufung iſt alſo notwendige Vorausſetzung für
das Wirkſamwerden des im S 9 vorgeſehenen Schlichtungsver
fahrens Vor der Entſcheidung des Ausſchuſſes wird der Arbeiter
wegen des Arbeitswechſels nicht wieder eingezogen

Obwohl dieſe Beſtimmungen den Beteiligten zur Genüge be
kannt ſein müßten iſt ihnen in zahlreichen Fällen zuwider
zehandelt worden Reklamierte Arbetiter die entfernt von ihrem
Heimatsorte beſchäftigt waren haben ohne weiteres die Arbeit
niedergelegt und ſind ohne von ihrem bisherigen Arbeitgeber den
Abkehrſchein erhalten und ohne daraufhin den Schlichtungsaus

erlaſſenen und in den Zeitungen veröffentlichten Aufrufe nach

und ausgelegte Schriften noch viel Anregung für die ſo nötige

Hut angerufen zu haben nach ihrem Heimatsorte übergeſiebelt
um dort zu ſuchen Auf die einer ſalchen
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drücklichſt hingewieſen worden in dem es zutreffend heist
Ein ſolches nämlich das oben geſchilderte den Beſtimmungen

des Hilfsdienſtpflichtgeſetzes zuwiderlaufende Verfahren iſt unzu
läſſig und kann nicht nur die Wiedereinziehung der Reklamierten
zum Heere ſondern auch ihre Beſtrafung nach ſich ziehen Die
Reklamierten müſſen genau wie alle anderen Arbeitnehmer wenn
ſie die Arbeitsſtelle wechſeln wollen von dem Unternehmer die
Erteilung eines Abkehrſcheines verlangen Weigert ſich der
Unternehmer den Abkehrſchein auszuſtellen ſo kann der nach s 9
des Geſetzes betreffend den vaterländiſchen Hilfsdienſt zu er
richtende Ausſchuß angerufen werden

ſtimmungen des Geſetzes verſtoßen wird erſcheint es angezeigt
Da trotz ſolcher Hinweiſe immer wieder gegen die klaren Be

die Beteiligten nochmals auf die Folgen ihrer unzuläſſigen Hand
lungsweiſe aufmerkſam zu machen und feſtzuſtellen daß vom
Heeresdienſte zurückgeſtellte reklamierte Arbeiter die ohne Ab
kehrſchein und ohne den Schlichtungsausſchuß anzurufen die Ar
beit in dem Betriebe für den ſie zurückgezogen worden ſind nieder
legen zum Heeresdienſte eingezogen werden können

Jugendpflegetag des Saalkreiſes
Der von rund 300 Teilnehmern ſtark beſuchte Jugendpflegetag

im großen Saal des St Nikolaus wurde vom Leiter Sem
Oberlehrer Hemprich Merſeburg mit einem Rückblick auf das ver
floſſene Jahr eröffnet in dem von 404 Jugendvereinen des Reg
Bezirks ſelbſt 60 000 Mark für dieſe vaterländiſchen Beſtrebungen
aufgebracht wurden Wir kommen vorwärts und ſind bereit durch
zuhalten Auch in der weiblichen Jugendpflege iſt es um vieles
beſſer geworden wie aus 21 Kreiſen darüber berichtet wurde

Herr Landrat v Kroſigk wies ſodann in ſeiner kernigen
Begrüßungsanſprache auf den Beſuch der Jugend und Jugend
pfleger der Kriegsausſtellung in der Moritzburg hin Nachdem
der Leiter den bekannten Min Erlaß zur Jugendpflege kurz er
läuterte gab er einige Proben aus dem in Feindesländern ſehr
verbreiteten Flugblatt Briefe aus Deutſchland Dieſe 26
Jammerbriefe vom Auguſt 1916 wirken ſehr bedauerlich Wenn
die Feinde ſiegten wären ihre Forderungen noch viel größer aber
der Rückblick in die Zeit vor 100 Jahren ſtärke uns zum Durch
halten bis zum endgültigen Sieg

Paſtor Hellmann Halle ſprach in beredten Worten über
Gottvertrauen und Pflichtgefühl in eiſenharter Zeit Fräulein

Barow Kreis Jugendpflegerin Schkeuditz gab unter großem
Beifall einige Proben aus Frenſſens Briefen die ſich gut zu Vor
trägen in der Jugendpflege eignen Paſtor Balthaſar Am
mendorf ſprach beifällig über die fortreißende elementare Macht
des deutſchen Liedes Jn der Schule und Jugendpflege ſollte in
dieſer ernſten Zeit der Geſang noch mehr gepflegt werden Nicht
nur beim Marſche und im Schützengraben ſondern auch im Laza
rett und in der Gefangenſchaft erkenne man den hohen ſittlichen
Dglt des Liedes Darum ſingen und ſiegen mit Jugend und

olk
Rektor Wiegel und Lehrer Meyer Diemitz gaben muſter

hafte Darbietungen von Vorträgen an Jugendabenden und zwar
letzterer über Untertauchen des UHandelsbootes Deutſchland
ind die überaus ſchwierige Durchquerung der Hölle des Golf
ſtromes bei 58 Grad Jnnentemperatur dieſes Bootes Durch der
artige Stoffe die uns reichlich zur Verfügung ſtehen durchlebt die
Jugend die große Zeit mit Eine Reihe vorzüglicher Lichtbilder
beſchloß den Jugendpflegetag dex durch zahlreiche Darbietungen

Jugendpflege brachte

Oberlyzenum und Lyzenm der Franckeſchen
Stiftungen

Elternhaus und Schule in dieſer ſchweren Zeit in inniger
Verbindung miteinander zu bringen war der Zweck auch des
dritten in der Reihe der Vorträge die der Lehrkörper für die
Eltern der Schülerinnen in dieſem Winter veranſtaltek Jn ihm
ſprach im Schulſaal der Anſtalt Fräulein Lyzeallehrerin Stöcke
über die Frage Wie kann dem Kinde im vorſchulvflichtigen Alter durch zweckmäßige Erziehung
der Eintritt in die Schule erleichtert werden

Um dem Kinde die mancherlei Schwierigkeiten nach Möglich
keit überwinden zu helfen die ihm bei den tief in ſein Leben
eingreifenden erſten Schritten ins Schulhaus entgegentreten iſt
es nötig daß es daheim eine richtige Vorbereitung auf das
Schulleben erhält Das neue Geſchlecht ſoll Frohſinn und Heiter
keit mit aus dem Elternhauſe ins Schulhaus bringen wie es
froh und heiter bei ſeinen Eltern ſeinem Spielzeug ſeinen Bil
dern ſeinem Singen war Körperlich kräftig und abgehärtet
nicht durch ein Uebermaß von Pflege und Behütung verzärtelt
hart gemacht gegen körperliche Störungen zur Selbſtändigkeit
und zum Gebrauch ihrer Glieder erzogen wünſchen wir uns unſere
Schulneulingé vamit ſie ſich frei und von dem Mutwillen und
der Spottluſt ihrer Mitſchülerinnen unangefochten bewegen und
ihre Kräfte regen können Nur vorurteilsfrei gegen die Schule
ſollen ſie ſein die Schule iſt kein Gefängnis und Lehrer und
Lehrerinnen ſind keine Tyrannen mehr vor denen man Angſt
haben müßte Auch durch ſein Spiel ſoll das Kind auf die Schule
vorbereitet werden denn auch in ihm liegt hohe erziehliche Be
deutung Selbſtändigkeit Ausdauer genaues Beobachten lernt
es an ihm für ſein Leben Auch die Augen ſoll es aufmachen
lernen auf ſeinen Gängen durch Haus und Straße und Umge
bung denn das ſind auch ſeine Unterrichtsgebiete im erſten
Schuljahre Die vielen Kinderfragen dabei müſſen nach Mög
lichkeit beantwortet werden gedankenloſes Darauflosfragen aher
iſt meiſt ein Ausfluß von Langerweile Dieſer ſchlimmſte Feind
des Kindes kann bekämpft werden durch Uebertragung kleiner
Pflichten wie Blumen oder Tierpflege

Eine bedeutende Erleichterung für Lehrer und Kind iſt auch
die Gewöhnung des Kindes an eine reine und richtige Sprache
Dieſe kann es von Eltern und Geſchwiſtern lernen wenn dieſe
ſelbſt ſich einer vorbildlichen Sprache befleißigen kindlich aber
nicht kindiſch mit ihm ſprechen und ſeinen Redeſtrom nicht hem
men damit es nicht eingeſchüchtert verſtummt Eine Gefahr für
das Kind iſt der ausſchließliche Verkehr mit Erwachſenen auf den
die einzigen Kinder oſt angewieſen ſind Sie werden in Reden
und Tun meiſt altklug und haben es in der Schule ſchwer Jhm
müſſen beizeiten Kameraden zugeſellt werden die ihm die feh
lenden Geſchwiſter erſetzen können Am leichteſten machen die
Eltern ihrem Kinde den Eintritt in die Schule und ins Leben
die es vom erſten Jahre an an unbedingten Gehorſam gewöhnt
haben Er iſt geradezu vie Religion des Kindes genannt wor
den Nicht erleichternd aber ſondern für Erzieher und Zögling
gleich erſchwerend wirken die Eltern die in der Abſicht ihrem
Kinde ein Stück der ſpäteren Arbeit abzunehmen oder aus Eitel
keit ihm ſchon vor der Schulszeit allerlei Schulkenntniſſe bei
bringen olche Kinder werden ſpäter erfahrungsgemäß zum
größten Erſtaunen der Eltern oft ſchlechte Schüler weil ihnen
dann meiſt auch Aufmerkſamkeit Jntereſſe und Freude an dem
Neuen das uwmerklich aus dem Alten hervorgeht verloren ge
gangen ſind Die Schule von heute ſorgt ſchon ſelbſt und r
für ſolche Erleichterungen für das Kind durch ihre Freude for
dernde und Freude ſchaffende Unterrichts und Erziehungsweiſe

dieſe und ihre Vermittler ja um die eigenen KinderUm
er kennen lernen iſt es nötig daß die Elt tnene e Wehr r eheder Lehrer und Sebrer

unter größten Schwierigkeiten und Qpfern zu denen auch der
Evangeliſche Bund ein gut Teil beigetragen hat für die An

Die auf reicher Erfahrung beruhenden von großer Liebe zu
den Schülerinnen und Verſtändnis der Kindesſeele
Ausführungen wurden mit Beifall und ſichtlichem Jntereſſe auf
genommen und veranlaßten die Verſammelten zu regem demZwecke der Veranſtallung förderlichem Gedankenaustauſch

Bilder aus der Vergangenheit deutſcher
Koloniſten in Rußland

vom Flüchtlingselend und der deutſchen Fürſorgearbeit unter den
Heimatloſen entwarf in einem feſſelnden Vortrage in der gut
beſuchten Kriegsverſammlung des Evangeliſchen
Bundes Zweigverein Halle Altſtadt am Dienstag abend in
der Marktkirche Pfarrer Groundſtröm Königsberg Redner
der lange Jahre hindurch Koloniſtenpfarrer in der Krim war
während des Krieges aus Rußland vertrieben wurde und gegen
wärtig die Fürſorgearbeit für mehr als 18 000 wolhyniſche Flücht
linge leitet kennt die Verhältniſſe aus eigener Anſchauung und
wußte ſie in eindringlicher Form den Hörern zu Gemüte zu führen

Jwan der Schreckliche war es der auf den Gedanken kam
Deutſche ins heilige Rußland hinüber zu ziehen und zur Anſied

lung zu bewegen Künſtler und Gelehrte vor allem als Hefe in
den trägen Teig Er ſchickte Agenten über die Grenze die mit
Geld und Verſprechungen ausgerüſtet die erſten deutſchen Kolo
niſten warben Dieſe waren es die den Grund legten zu der
deutſchen Stadtkolonie Moskau Rach Jwan war es vor allem
Peter der Große dem es gelang Scharen Deutſcher hinüber zu
rufen Es gab bald keine größere Stadt im weiten Rußland die
nicht ihre deutſche Kolonie hatte Die Erſte aber die größere
Scharen deutſcher Bauern i war Zarin Katharina
die deutſche Prinzeſſin Ungezählte Deutſche ſuchten damals eine
neue Heimat jenſeits der Grenzpfähle Bis weit hinaus an die
Wolga faßten ſie feſten Fuß Aber ſie hatten ſchweren Stand
Der Muſchik mißgönnte ihnen ihr Vieh und ihr Land es gab
blutige Kämpfe und viele deutſche Koloniſten konnten ihre Schn
ſucht nach der alten Heimat nicht überwinden Aber man hielt
ſie mit Gewalt Und ſonderbar immer neue Kerndeutſche
Schwaben vor allem auch Thüringer SHeſſen Oſtpreußen kamen
Das deutſche Element wurde ſtark an der Wolga allein gab es
faſt 600 000 deutſche Anſiedler Am weiteſten haben es wirt
ſchaftlich und kulturell die Württemberger an der Nordküſte des
Schwarzen Meeres gebracht in der Krim in Wolhynien Podo
lien Kiew Minsk wo die deutſchen Kolonien auf mehr als
100jähriges Beſtehen zurückblicken konnten Doch die Zeiten
änderten ſich Ein anderer Pharao kam Die Deutſchen ſollten
mit Gewalt Ruſſen werden Man vergaß die feierlichen Ver
ſprechungen alle riß die deutſchen Schulen und Kirchen nieder
wollte ihnen Glauben und Heimat nehmen Aber der Bauer
blieb ſteifnackig Das Bauernhaus wurde ſelbſt Kirche und Schule
der Vater war Lehrer und Prieſter und die Deutſchen blieben
Deutſche und evangeliſche Chriſten Dann kamen die Ausnahme
geſetze Jmmer weiter wurden die Koloniſten hinein getrieben
in die Sümpfe ſie die früher geachtet und geehrt waren von Volk
und Regierung wurden allgemach die Beſtgehaßten im Zaren
reiche Und dann kam der große Krieg Nun waren es zuerſt die
Deutſchen die daran glauben mußten daß für die Kultur ge
kämpft wurde ihre Dörfer wurden zerſtört Männer Frauen
Greiſe Kinder wurden verjagt verſchleppt in langen troſtloſen
Scharen nach Sibirien auf endloſen Marterwegen in die Tundren
und Kirgiſenſteppen Viele dieſer Heimatloſen ſind auf ihrer
Wanderſchaft hinüber gegangen in die andere Heimat

Aber etwa 21000 von ihnen Wolhynier zumeiſt wurden
hinübergerettet auf deutſches Reichsgebiet Hier fanden die
Aermſten deren viele nichts geborgen hatten als das nackte Leben
im Königsberger Kreiſe Aufnahme Pfarrer Groundſtröm der
ſelbſt in der Leitung des Fürſorgewerkes tätig iſt ſchilderte T
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kömmlinge geſorgt wird Jn Königsberg i Pr hat ſich mit der
Hilfe des Evangeliſchen Byndes eine Anſiedelungsgenoſſenſſchaft
gegründet die ihre Aufgabe darin ſucht die aus ihrer zweiten
Heimat verjagten Wolhynier wieder auf reichsdeutſchem Grund
und Boden ſeßhaft zu machen und ſie ſo dem deutſchen Volkstum
wiederzugewinnen Ein jeder der zu dieſem Zwecke beitragen
will wende ſich an die Fürſorgeſtelle für die Wolhynier in
Königsberg

Paſtor Jahr eröffnete die Verſammlung nach dem Vortrage
des ſchönen ſünfſtimmigen Tonſatzes Von Gott will ich nicht
laſſen von Joh Eccard durch den Stadtſingechor und ge
meinſamem Geſange mit einer erhebenden Anſprache Profeſſor
Gen eſt ſprach ein Schlußwort

Erhöhung der Anzugpreiſe Die hieſige Schneider Jnnung
und der Arbeitgeber Verband für das Schneidergewerbe Orts
gruppe Halle haben in einer kürzlich abgehaltenen Verſammlung
beſchloſſen die Preiſe für Anfertigung von Maßarbeiten wegen
höherer Arbeitslöhne und Verteuerung der Zutaten zu erhöhen
und nur gegen Barzahlung ohne jeden Abzug zu liefern Feinexe
Zutaten Seide uſw und Sonderarbeiten welche mehr Zutaten
und Löhne erfordern müſſen was in der jetzigen Zeit wohl als
ſelbſtverſtändlich betrachtet wird beſonders berechnet werden
Näheres iſt aus dem Jnſeratenteil vorliegender Nummer erſichtlich

Die 7 Krieger Familien Verſammlung der hieſigen Soldaten
miſſion ſoll am nächſten Freitag abend s Uhr in den Thalia
ſälen ſtattfinden Beſonderes Intereſſe werden die lebenswahren
Lichtbilder finden Sie ſtellen in feſſelnder Weiſe die Entwicklung
eines Frauenlebens dar das durch der Mutter Schuld zugrunde
ging und ſoll helfen daß manche Klippen der Erziehung und des
Lebens vermieden werden Ferner werden Gedichte und von
mehreren gemiſchten Chören Lieder vorgetragen Auch wird der
Poſaunenchor der Stadtmiſſion mitwirken Den Hauptvortrag hat
Herr Kaufmann Weſterhoff übernommen Das Friedensangebot
Das letzte Mal haben mehrere Hundert wegen Ueberfüllung um
kehren en Es wird daher gut ſein ſich rechtzeitig einen

zu ſichern Zur Deckung der Unkoſten wird 10 Pfg Eintritt
erhoben

Wieder eingefangen Zwei durch einen Landſturmmann in
der Nähe von Halle aufgegriffene entwichene ruſſiſche Kriegs
gefangene wurden von dieſem einer hieſigen Polizeiwache zu
geführt und ſpäter durch eine Militärpatrouille abgeholt

Bei einer wegen Hehlerei feſtgenommenen Perſon wurden
unter anderen Sachen 3 Flaſchen mit Queckſilber je 1 große Rolle
hellgraues mittelgraues und dunkelgraues Bindegarn 3 Büchſen
Beſtes Parkett und Linoleumwachs von der Firma Keim

Co in Nürnberg 2 Pakete Hufeiſenſtollen Nr 8 zum Einſchrauben
mehrere Dutzend Zwillingsmeſſer und Gabeln mit rotgebeizten
Holzgriffen und der Aufſchrift Feinſtahl Solingen 10 Pfund
vakete Clemin Waſchpulver aus der Dampf Seifenfabrik von
C F Schulze Halle vorgefunden Die Eigentümer der Ware
werden erſucht ſich umgehend bei der Kriminalpolizei Drey
bauptſtraße 6 Zimmer 24 zu melden

Von der Straße Jn der Schwetſchkeſtraße ſtürzie ein vor
einen Wagen wen Pferd Da ſich das Tier allein nicht zu
erheben vermochte wurde es durch die herbeigerufene Feuerwehr
wieder auf die Beine gebracht Jn der Gr Steinſtraße ent
gleiſte infolge ſchadhafter Weiche ein Stadtdahnwagen und fuhr
bis auf den Bürgerſteig An einem dort befindlichen mit len
beladenen Handwagen brach durch den Zuſammenprall das rechte
ſ eg ſend dere dar Wehen eine Settcbeſeeing ren

an ung von10 Minnt e nVetriebsſtorn

hin Der en h ehe We genwagen Kuxzſchluß
werden



haltiges

Tyegker Konzert und Vortrage wrnen vorrommen u machen und ſpielend kehrt tn 1hrigen der dem 1 Januar bei khm ineinem Banne zu e daß der e ver war dem n crnlie t
Stadttheater Die heutige Lobengrin Aufführung be hlüffend wirkte Mit Verſuchen in der ſtion Be wege ſollte er eine umme vom Ritterzinnt um 78 Uhr Morgen Donnerstag den 18 d Mts wird einftuſſung der B ngen Sprache des hege uſw gute mitbringen Doch iſt der Knecht bis beute nicht rt

das Luſtſpiel e Teetiſch zum r Male au am bheginnend ging er dann zu vollkommener Täuſchung der und mit Geld Pferd und Wagen verſchwunden Seine Spur zeigt
re r e We Da t ge Sinne über und führte fortlaufende Handlungen beſonders nach Halle
Miene Staſo nie on gert t dereile ſo z dah es mit änem der Herren aus die denſelben als Kämpfer auf lein ver agekibe äh r

en Auf die am das SSlachtfeld führten Auch des Humor x die rbeiter Franz Kreuzmann von hier Kr war mit einem Slegenrätlich erſcheint Karten im
Sonnabend nachmittag

Wilhelm Tell ſei
Aufführung des rei
Platz mehr erhältlich war iſt die Operette
tag den 21 Januar abends

Am Sonntag nachmittag wird als
vorſtellung zu ermäßigten e die Oper Die luſtigen
reits begonnen

Weiber von Wind
Auf den

Konzertſäl fs beſte eingefühen aufs beſte eing
mals empfehlend hingewieſen
Pian Frankenberg wird alsvoller feinfühlender Begleiter gerühmt Das Konzert findet
Donnerstag abend 7 Uhr im Mozartſaal ſtatt

Das Avollo Theater weiſt auch diesmal wieder ein ſehr reich
und ſchönes Programm auf Frl

mit ihren hübſchen luſtigen Liedchen reichen Beifall unter andern
brachte ſie aus derWaſherl

intereſſante Neuhei

Vollendung zu n
Glück gut gep
beiden bereiteten dem Publikum überhaupt das meiſte Vergnügen
durch ihre unglaublichen Stürze und Purzelbäume
Staunen rief Harry Morton r Braſilianer mit ſeinen
Entfeſſelungskunſtſtücken
kum feſſelten ihn zuerſt mit der deutſchen Polizeikette einige
energiſche Windungen er war frei
wieder diesmal Hände
feſſel ſpielend befreite
Zwangsiacke ſchnüren
Hübſche Turnerſtücke führen die 3 S
Zuerſt am Boden dann in ziemlich luftiger Stellung an zwei
freiſtehenden Leitern Unſtreitig der Glanzvunkt des Abends iſt

urakt Jndien in Europa ovriginell iſt die
Art wie die zwei Elefanten 2 Kamele und das
Pferd auf die Bühne geſ
ſchönen Herrin auf den Wink

der große Dreſſ

jungen Meiſterin legen
ſie wieder auf und
Eine

üher ſie hinweg
Lautes Beifalls

üben

Der neue Menſch
Leo ESrichſen der bekanntlich am Freitag im Mozart

ndet zeigt ſich wie vorauszuſehen war ein ganz be
ſonderes Jntereſſe Leo Erichſen zieht aus dem Umwertungs
vprozeß der Gegenwart wie aus den letzten Ergebniſſen der pſycho

ſaal ſta

logiſchen Forſchungen
Kultur der Gegenwart
er die
merten in den Dienſt einer edlen Entw

Jndividuums ſſtellt
ſtrationen gibt Leo Erichſen den beſten Beweis dafür daß
die Leiſtungsfähigkeit des Menſchen planmäßig zu einer außer
ordentlichen Höhe gebracht werden kann Die Urteile über dieſen
Vortrag lauten überaus
die praktiſchen Gedankenexperimente er
her ſah weit in den Schatten ſagt das Berliner Tageblatt
und in der B Z am Mittag leſen wir Leo Erichſen iſt ein
Phänomen das unmöglich

mit fabelhafter Präziſion tEnergie und Gedankendiſgiplin erreichte unerhörte Steigerung
konzentrierter Willenskraft

Jn den Lichtſpielen Alte Promenade fand geſtern abend
die Vorführung des neuen Filmwerks Tyrannenherr
ſ Das 5aktige Filmgemälde das auf Veranlaſſung
des polniſchen Hilfskomitees von Alfred e in Szene
geſetzt worden iſt behandelt die Leidensgeſ
der Knute Rußlands Es führt in jene Zeit zurück wo Polens
Rationalheld der ritterliche Kosziouszko Jgnaz Potocki der greiſe
Reitergeneral Sonowski und all die a
heißen Vaterlandsliebe das Joch der Fremdherrſchaft abzuſchütteln
verſuchten um ihr geliebtes Polenland wieder der Freiheit ent

Hier und da die Geſchichte freilich etwas will

ch aft ſtatt

gegenzuführen
kürlich mit Kinodramatik retouchierend
letzte zur hellen Begeiſterung aufflammende Aufſtandsbewegung
des unglücklichen Volkes die von der alten polniſchen Krönungs
ſtadt Krakau ihren Ausgang nahm
Bilder zogen an unsKosziouszkos Schwertweihe und ſein Auszug mit den Senſen
männern von einer ungemein tiefen Wirkung waren
dieſe letzte große Au
nicht zum erhofften
jowice zertrümmerte die
der düſtere Ruf Finis Poloniae lag wie ein
dem unglücklichen Land Ein Jahrhundert iſt ſeitdem verfloſſen
Als die Flamme des Weltkrieges aufflackerte ſtrömten au
Enkel jener großen Po
Legion gegen den verhaßten Erbfeind zu kämpfen
krönte die Heere der Deutſchen und Oeſterreicher mit denen ſie
marſchierten und nun winkt ihnen der Lohn Restitutio Poloniae
erklingt ihr jubelnder
Ketten des ſo lange in den Banden der Knech ge n
Landes und Polen wirft den Dornenkranz von ſich und ſchmückt
ſich wieder mit der ſtrahlenden Königskrone Dieſe gorie
die den Schluß des gewaltigen Filmwerks bildet entfeſſelte den
wontanen Beifall des ausverkauften Hauſes das der ganzen Vor
führung mit ſtarkem Intereſſe gefolgt war

Vereine und Verſammlungen
e lehte Vehe o S 5 t t h uVolksbildu

trag des Herrn
ſtion und Hypnoſe mit Verſuchsvorführungen

be werden

S Berger und ſein Partner brachten einige
n en auf dem Gebiet der Gymnaſtik Die ſchöne

junge Tänserin Frl Grete Böhmig fand mit ihren Fantaſie
tänzen viel Anklang beim Publikum Die ruhige Einfachheit
ihres Anzuges ſowie des Hintergrundes trägt weſentlich dazu bei
die Anmut ihrer Tängze zur Geltung zu bringen Die 2 Marcks
führen bei aller Spaßigkeit der Aufmachung recht ſchwierige Kunſt
ſtücke aus Man hat ſelten Gelegenheit Kunſtrad

atembeklemmende Spannung lag über dem Zuſchauerraum
als ſich die junge Dame auf den Boden legte und der eine Elefant

ritt Der zweite legte t über ſie hinüber
chen belohnte ſie für

Publikum verhielt gegenüber allen Darbietungen ſehr
lich und das Programm wird jedenfalls eine große Zugkraft aus

die Beaher zum großen Teil im Deutſchtum ſchlum

Vorverkauf zu löſ
3 Uhr ſtattfindende Schüleraufführung

einmal hingewie en Da zur letzten
erlhaus an der Abendkaſſe kein

einmal für Sonn
hat beangeſetzt Der Vorverkau

ſor aufgeführt
von Emmy Weiß eine in den Berliner

rte Sängerin ſei hiermit nochDer auch ſof mitwirkende
ein ſtimmungs

Largeth ernt
tte Kaiſerin das Lied Die Wiener

er in dieſer
Große Heiterkeit rief der Sturz des zum
Künſtlers in das Orcheſter hervor Die

Allgemeines

hervor Herren aus dem Publi
Darauf feſſelten ſie ihnund Füße mit der ſöinhhen Sträflings

er ſich Zum Schluß ließ er ſich in eine
Auch aus dieſer wand er ſich heraus

weſtern Meley aus

werden Die Tiere folgen ihrer
Auf einen Peitſchenſchlag ihrer

ch die Koloſſe nieder ebenſo flink ſind
en im Takt der Muſik um die ne

e kühne Leiſtung Das
freund

Für dieſen Vortrag des Pſychologen

überraſchende Reſultate und weiſt der
wie der Zukunft ganz neue Wege indem

tckelung einzelnen
Mit ſeinen überraſchenden Demon

glänzend Noch verblüffender waren
ſtellte alle die ich bis

übertroffen werden ſann Seine
hrten Experimente ſind eine durch

chte Polens unter

nderen in ihrer großen

childert das Werk dieſe

Weihevolle und ergreifende
von denen namentlich des edlen

Aber auch
lung der volniſchen Volksſeele führte

iel die unglückliche Schlacht bei Macie
Träume der polniſchen Patrioten und

rer Alp auf

die
lenhelden zur Fahne um in der Poln Ger

Der Sieg

Ruf Deutſchland und c löſen die

ſehen wie

leeren

ein gleiches Stück Keks als Torte zum RNachtiſaus einer leeren Taſſe wen dampfenden Mokka

Banne der geſchau

Halle Jn der letzten Sitzung legte Oberſtabsveterinär Fleiſcher
eine Anzahl von Gliedern der vielgeſtaltigen Gattung Aſplenium
vor Dann beſprach Oberpfarrer Schuſter die europäiſchen Arten

Exemplaren vor
kennung von Kartoffelmeh
i und den durch Jnocybe frumentaceg erfolgten Tod eines

deutſchen botani

war hatte getrocknete Salzpflanzen und Sämereien überfandt die

pftanzen 4 Ueber einige pflanzengeographiſch wichtige Phanero

meiſter gab Auskunft über die Lehrlingsrolle und den Arbeits

Vorführun nicht denn es wirkte äußerſt beluſtigend zu
e äfes Keks mit allen Snſebraten verzehrte dazu aus einem

en Rotwein trank um dann
zu genießen

r Hypnoti
rößten Genuſſes als

Waſſerglas mit

en Die zahlreichen e zollten dem Vor
agenden reichen Beifall und ſind r hochbefriedigt im

ten Wunder n auſe g gen Die
anächſte Veranſtaltung findet am 31 Januar ſtatt und zwar

S es ein Lichtbildervortrag Die Seeſchlacht vor dem
kagerrak von Herrn Dr Johs Klaudius von der

Geſellſchaft für Volksbildung in Berlin eines durch ſeinead olten Vorträge ſich n großer Beliebtheit erfreuen

n Redners
Vereinigung zur Erforſchung der heimiſchen Pflanzenwelt in

der Gattung Linum und legte eine große Anzahl in getrockneten
o behandelte e Schulz die Er

im Brot Weiter ſprach er über giftige

en Gärten und die erſten deutſchen Univerſitäts
lehrer die mit ihren Zuhörern botaniſche Ausflüge machten
Mittelſchullehrer Ebert Bernburg der am Erſcheinen verhindert

ehrers aus A e Sodann redete er über die älteſten

unter die Mitglieder verteilt wurden Die nächſte Sitzung
findet am 20 Januar 3 Uhr im Rei ſtatt Tagesord
nung Univerſitätsprofeſſor Dr Auguſt Schulz 1 Neuere bota
niſche Literatur 2 Mykologiſche Mitteilungen 3 Ueber Gift

gamen Oberlyzeallehrer Bernau Die Gattung Bromus

Aus dem Halliſchen Innungsleben
Die Barbier Friſeur und Perückenmacher Jnnung hielt

ihre Januar Quartalsverſammlung im Gaſthaus Stadt Leipzig
ab Herr Obermeiſter Fritz Rammelt erſtattete den Jahresbericht
für 1916 Aus dem Kaſſenberichte ging hervor daß der Einnahme
von 1328,05 Mark eine Ausgabe von 1326,15 Mark gegenüber
ſtand Zu Gunſten der im Felde ſtehenden Kollegen wird ein

Betrag von 25 Pfennig weiter erhoben um im Be
dürftigkeitsfalle eine Unterſtützung zahlen zu können Dem
Kaſſierer Herrn Wenzke wurde Entlaſtung erteilt Die Seifen
frage ma eine längere Ausſprache notwendig Der Bund
deutſcher ier Friſeur und Perückenmacher Jnnungen gab
in einem Anſchreiben bekannt daß der Kriegsausſchuß für pflanz
liche und tieriſche Oele und Fette eine Umfrage bei den Mitglie
dern des Bundes hat ergehen laſſen ſie möchten die Mengen von
Raſierſeife und fetthaltigen Kopfwaſchmitteln welche gebraucht
werden angeben Der Bund ſammelt die Ergebniſſe der Er
hebung ein und legt ſie dem Kriegsausſchuſſe vor Jeder Ge
ſchäftsinhaber hat ſein benötigtes Quantum Rafirſeife ſofort der
Einkaufsgenoſſenſchaft der Jnnung bei Herrn Wollweber Halle
Steinweg 38 zu melden Die Aufnahme der Lehrlinge hat am
ſelben Tage vormittags im Jnnungslokal ſtattgefunden

Die Sattler Zwangs Jnnung hielt unlängſt in Bauers
Branerei Ausſchank ihre Generalverſammlung ab Der Ober

nachweis Jm letzten Jahre wurden 17 Lehrlinge neu aufge
nommen und 15 zu Geſellen losgeſprochen ein Prüfling mußte
wegen nicht genügender Vorbildung zurückgeſtellt werden Der
Schriftführer Herr Göldner erſtattete den Jahresbericht Durch
freiwillige Gaben ſind wieder Zuwendungen an im Felde ſtehende
Berufsgenoſſen gemacht worden Von Neuwahlen wurde abgeehen er Vorſtand bleibt demnach im Amte Es wurde viel über
ie Lederknappheit geklagt vom Vorſtande jedoch erwidert daß

die Beſchaffung der r in erſter Linie berückſichtigt
werden müſſe und es nicht möglich ſei in dieſer Beziehung jetzt
etwas zu unternehmen

Chronik der Kriegsereigniſſe
128 Woche

8 Januar
Die Milcopu Stellung erſtürmt die Linie Focſani Jareſtea

im Nachſtoß durchbrochen die Straße Focſani Boloteſti über
ſchritten Focfani genommen

9 Januar
Sieg in der fünftägigen Schlacht an der Putna vom 4 bis

8 Januar Garleaska erſtürmt
Der ruſſiſche Miniſterpräſident Trepow in den Ruheſtand ver

Zwiſchen Focſani und Fundeni die Ruſſen hinter den Sereth
eurückgeworfen

Annahme der befriſteten Forderung des Vierperbandes vom
8 Januar durch Griechenland gemäß den Forderungen vom
vom 31 Desember

11 Januar
46 Nördlich Vpern ein feindlicher Angriff verluſtreich abge

n

s engliſche Flugzeugſchiff Benmachree im Hafen der
Jnſel Cuaſtelorisza durch Geſchüsfeuer verſenkt

Das italieniſche Linienſchiff Reginag Margharita vor Valona
durch Mine oder Torpedo untergegangen 675 Mann der Be
ſatzung verloren

Eine deutſche Note an die Neutralen über die Ablehnung

am Schlackenloch beſchäftigt um die Schlacke hervorzuziehen Plötzlich ln eine ne heraus wodurch beide Arbeiter Brand

wunden erhielten r r rgezogen werden und kam mit wenig Brandwunden davon d
Kr recht ſchwere Wunden erlitten hat

49 Teutſchenthal 17 Jan Auszeichnung Der Pio
nier Franz Stöber beim Eiſenbahn Regt Nr 4 Sohn des Ar
beiters Franz Stöber erhielt das Eiſerne Kreus auf dem weſt
Kchen Kriegsſchauplatz

Erf 17 Jan Der Einſturz eines Hinter
g b r zu dem rn g c derErfu gehört ver vorgeſtern e Einwohnerer r in ſten Das C beehend aus erſter Etage und Bodengeſchoß war untenvon einer Frau Kirmes mit ihrer erwa a e die erſte
Etage von der Frau Gerlach mit ihren fünf Kindern ohnt Die
Ernährer beider Familien ſtehen im Felde Jn der erſten Ueber

mußte man mit dem Verluſt von Menſchenleben rechnen
Glücklicherweiſe waren wenigſtens dieſe Befürchtungen unzu
treffend Der ſofort alarmierten Berufsfeuerwehr war es mäüg
ich die unter den Trümmern liegenden onen hervorzuholen
von denen keine ernſtliche Verletzungen erlitten hatte Freilich
lag die mte H der Familie unter dem Schutt des ein
geſtürzten ſes begraben Aber den Bemühungen der Berufs
euerwehr gelang es den größten Teil des Hausrats zu retten
ie Urſache der Kataſtrophe ift noch nicht aufgeklärt Man nimmt

an daß die heftigen Stürme der letzten Zeit das freiſtehende Ge
bäude derart gezauſt haben daß es in ſeinem Fundament er
ſchüttert worden iſt bis dann der völlige Zuſammenbruch erfolgte

Camburg 16 Jan Neuer Saaleübergang Die
Thüringer Stadtſeite iſt mit dem Schützenplatz durch einen Holz
ſteg verbunden Der Gemeinderat bewilligte in ſeiner letzten
Sitzung die Koſten zur Wiederherſtellung des vom Hochwaſſer
beſchädigten Steges gab dabei aber ſeiner Meinung Ausdruck
daß der alte Holzſteg möglichſt bald durch einen maſſipen Ueber
gang erſetzt werden müſſe Eine Rücklage ſoll zu dieſem Zwecke
geſchaffen werden

Schönebeck 16 Jan Von einem tragikomiſchen
Vorfall dieſer Tage in Felgeleben ereignete und dort
viel belacht wird berichtet die Schöneb Ztg Harre da de
Vaddorſche Sanunſau nach Niejahr en kahles quackiges Farken
ekofft un brocht et in n kleenen Karren na Hus immer op n

nebecker Weg lang hen Unnorwegs worre noch mit de
Naborſche inne Wiele vortellt und dadorbie it Farken janz vor
gett n Wie nu tuhuſe dor Vador dee nie Schtallratte bie e
bekieken wulle harrejeſes da is dat Farken futt ut n
gen ehupſt Un ſchon meldet ſick einor der hätt it urgendwo
loop n ſehen Dadrob grotes Hallo Mit Maßgabbeln un Beſen
jung et nu los op die Jagd Dor Vador reet glicks ne Schtaket
latte los und r op hinnoxdrin Dat Keſſel
driebn harre kein Arfolg Nachdem man noch urrtimlichorwieſe
ein n bie de vorigte Jagd lahm eſchoot nen Haſen inne janze
Wiele for den Utrieter eholln un vorfolgt harre gung man tork
norſcht un neddor eſchlagen weddor tricke Da op emal tönte in
vorgniegliches Schwieneirunzen wie Engelsmuſike an dat Ohr
vun der ſieb n Schwab n Man kiekt ſick rundum niſcht de
ſeihen Dor Vador ſchleggt Maxen hinnere Ohr n weile dachte
der harre eſchnarkſt aber weddor un weddor jrunzt un quiekt
et urgendwoher Endlich ſähr man in n Schratengrab n in oll n
Kartuffelſack liehen der ſick op unheimliche Art und Weiſe be
wegen deiht und jirungzt un quiekt Harriehmorſch ſeggt die

ar Sauunſau Dat s je unſe Farken Und nun erſch be
Der ſe ſick dat ſedat arme Worm in n Sack eſchtooken harr un
en mitſamt it Farken ut n Wagen mußt verlor n hebb n Mit

Triump wurre nu da vorlorne Schaap wull ſeggen Schwien
nah n Schtall ebracht un de Menſchenmenge vorleeep ſick dann
ook baale Aber ganz Felgelebbe war in Opruhr ekomm n um
ſonn kahles quackiges Farken

Magdeburgs 17 Jan Der Ausſtand der Straßen
bahnſchaffnerinnen iſt bereits beendet Die Bevölkerung
r als die Preſſe ſtellten ſich auf die Seite der Schaffnerinnen
o daß die Direktion den Forderungen nachgeben mußte

Greiz 17 Jan Liebesgabenſpende Aus dem nur
110 Seelen zählenden Kühdorf kamen einige wackere Landwirts
frauen und überbrachten den Soldaten der Lazarette etwa 1000
Stück ſchöne Aepfel ſowie eingekochtes Obſt und gutes Backwerk

Göttingen 17 Jan Das Ende der ſtädtiſchen
Schweinemäſterei Auf einem Gut bei Elze hatte die
Stadt Göttingen für einen zu dieſem Zwecke gegründeten Verein
eine Schweinemäſterei eingerichtet um jedem Mitgliede ein ge
mäſtetes Schwein liefern zu können Dieſe Mäſterei hat leider
ein vorzeitiges Ende gefunden Es traten unter den Schweinen
Seuchen auf die zur ſofortigen Schlachtung des unden
Beſtandes zwangen Aus dem gewonnenen Fleiſch ſo

t a engliſche Schlachtſchiff Cornwallis im Mittelmeer durch lchadigen

ein UBoot verſenkt 13 n vermißtden di Sport Nachrichten
Winterſport

Oerwieſenthal 5 Grad 40 Zentimeter Schneehöhe
5 Zentimeter Feuigug Rodelbahn gut für Ski gut herr
licher Rauhreif Schlerke im Harz Schneehöhe 40 Zenti
meter 4 Grad Ski und Rodelbahn vorzüglichEiben ſtock i Nochmaliger anhaltender reichlicher
Schneefall hat die Schneelagen erheblich verbeſſert

Jm Thüringer Wald herrſcht andauernder ſtarker Schneefallm

bei 5 Grad Kälte Der Schnee liegt bis zu 60 Zentimeter
hoch Stellenweiſe mußte der Schneepflug in Tätigkeit treten

des Friedensangebotes der Mittelmächte durch den Zehnverband
12 Januar

d Erlaß des Kaiſers über die Antwort des Zehnverbandes an
ie Veretnigten Staaten

Die Ruſſen zwiſchen Braila und Galatz weiter gegen ven
Sereth La Burte a mmenDie Zehnverbandsnote an Wilſon veröffentl

nun wohl als

Ein feindl ransportdampfer von Wör Wo im Kanal
durch n e hen am 28 Dezember

13 Januar

eine der Jn dem den erſten Der Brief des Kaiſers an den Kanzler betreffs der Friedens
27 en r änf e in r 2 noteallgemeinver üher Weſen u Jdeutung des et i die erfo A e

r e u lien diZiehung und Heihdegen Jn dem ſaß ekinden hie Regierung ne und n e z
umfaſſenden zweiten a r Vortrage T eine Reihe Eberswalde e mit der v d 5 e z

rſuche verſch Zuhörer urlaubten und am 1 April d Jreiſe n r r Regierungs und Geh Baurats Stolze beauftragt worden
angenehm berührte
heit es Herrn

ie vornehme Forms war er e mit welcher Sicher
er gelang die Verſuchsperſonen ſeinem

17 Jan Ein DurchKr
vorſteher Reinhardt ſchickte ſeinen

4 Benditz
brenner, Der hieſige

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

n W Sitzung vom 16 Januar 1917
n iegi Breitenbach Lentze Sydow

von
Präſident Dr Graf v Schwerin Löwitz eröffnete die

einen um 334 Uhr mit folgender Anſprache
Neine Herren Bevor wir in unſere Verhandlungen

eintreten wünſche ich allen ein geſegnetes und ſo
Gott will d iede e neues Jahr Aber frei
lich die leite Staatsmänner unſerer Feinde haben in
der vergangenen Woche an den Präſidenten der Vereinigten
Staaten von Amerika auf deſſen Anregung zu Friedens
verhandlungen wie vorher auf unſere Note eine ſo
empörende Antwort gegeben haben darin ſo unechörte
Friedensbedingungen aufgeſtellt und dabei eine ſo un
verſchämte Sprache hrt Sehr richtig auf allen Seiten

daß es auf alles für uns heute nur noch die eine
Antwort unſerer W e

er

waren hergeſtellt werden um die Mitglieder etwas zu ent

S c e 2

träch

für
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Gerichtskoſten

R von unſeren braven Bootenvol auf allen boffentlich recht bald mit ge
t erteilt werden Bravol Damit ſind

lich all die r re kafinungen
den r inde erfüllt haben mögenwah chſt en Aber einen großengorteil hat uns dieſe frevelha hochmü Ab

l unſerer ehrlichen Friedensbereit
a den doch ſchon gebracht das iſt

die volle Klarheit über die e wagte
unſerer Feinde Sehr
ganze Welt wiſſen die Neutralen wiſſen unſere Verbünde

ten und weiß vor allem unſer eigenes Volk um was es ſich
in dieſem Kriege in Wahrheit handelt einfach um Sein
oder Nichtſein Sehr wahr einfach um die Frage
ob wir unſere nationale und wirtſchaftJiche Freiheit in der Welt noch behaupten
z hre ſo vielen anderen Völkern der
Erde zu einem willenloſen Spielball derengliſchen Weltherrſchaft herabſinken
wollen dr richtigh um deren Willen ja doch allein

der bare Krieg mit allen ſeinen Leiden noch
durchgeführt werden muß Sehr wahr Denn das allein
iſt doch der Sinn kann allein der vernünftige Sinn
der unter anderen immer wiederkehrenden Forderungen

rung des ſogenannten preußiſcheneiner vollſtän
Militarismus ſein chtung unſerer militäriſchen und
wirkſchaftlichen Kraft und dadurch Unterordnung unter den
gebietenden Willen anderer oder eines anderen militäriſch
und wirtſchaftlich ſtärkeren Staates Das iſt doch einfach
des Pudels Kern bei dieſer unverſchämteſten aller Forde
rimgen der Entente Weil aber dieſe einfache Sachlage

B r ri u n ar gedarum wird dieſe Erkenn nis ihm wie unſer Kaiſer ſagte

eine eherne Willenskraft verleihen der keinDyfer an Gut und Blut an Anſpannung ſeiner ganzen
Kraft an Entbehrungen und Entſagungen zu groß ſein
wird um ſeine nationale Freiheit unter den Völkern dieſer
Erde zu behaupten Sehr wahrl Ehrlich und auf
richkig war was das jüngſt veröffentlichte Schreiben
unſeres Kaiſers an den Kanzler noch erhärtet hat unſere
Friedensbereitſchaft Aber ſo aufrichtig dieſe
Friedensbereitſchaft war ſo entſchloſſen und un
beugſam muß auch heute unſer Kampf
werden Heute gibt es kein es darf bei uns kein
Zriedensgerede und keine andere Rückſicht mehr geben als
den
vollen nicht mehr wegzutäuſchenden Sieg über alle unſere

Feinde

S richtig Bravol Heute muß weiter
gekämpft werden bis die anderen um
Frieden bitten Bravo auf allen Seiten Wann
das ſein wird ſteht in Gottes Hand wir aber halten durch
und Gott der Herr der unſeren Waffen bis dahin den Sieg
verliehen Hat wird unſerer guten und gerechten Sache auch
den endlichen vollen Sieg über alle unſere Feinde nicht
verſagen Bravo Dies meine Herren habe ich geglaubt
auch als Jhre Meinung auch als die feſte Zuverſicht der
vreußiſchen Volksvertrekung mit wenigen Worken feſt
ſtellen zu dürfen bevor wir nun wieder in unſere geſetz
geberiſche Arbeit eintreten Bravo auf allen Seiten
Auf der Tagesordnung ſteht die Entgegennahme von
Vorlagen der königlichen Staatsregierung Staatshaushalt
Etat für 1917 allgemeine Rechnungsvorlegung für das
Rechnungsjahr 1918 überſicht von den Staatseinnahmen
und Ausgaben für das Rechnungsjahr 1915

Hierzu erhielt das Wort
Finanzminiſter Dr Lentze

Zum dritten Male ſind wir genötigt unſeren Staats
haushaltsplan während des gwegs zu beraten und feſt
zuſtellen Jn jedem der beiden Vorjahre hegten wir die
Hoffnung daß es der letzte mr wer ſein würde
mit dem wir uns zu befaſſen hätten Auch in dieſem Jahre
möchten wir dieſe Hoffnung nicht ganz aufgeben obſchon das
n Friedensangebot erſt vor wenigen Tagen von unſe
ren Feinden aufs ſchärfſte zurückgewieſen und mit der An
kündigung eines Krieges bis zur Vernichtung beantwortet
worden iſt Wie unſere Feind uns ſchnöde überfallen hatten
um unſer deutſches Vaterland zu zerſtückeln und unſern Han
del und unſern Wohlſtand zu vernichten und dabei mit un
glaublicher Verdrehung der d und Heuchelei die
Welt und ihre eigenen Völker glauben gemacht hatten als
ſeien ſie die Angegriffenen und ſchuldlos überfallenen ſo
ſuchen ſie auch dieſes Mal wiederum ihre Raubgier unter
derſelben Maske zu verſtecken und die nicht wegzuleugnende
Ablehnung eines Friedensangebotes dadurch zu bemänteln
daß ſie die Pernichtung Deutſchlands als das einzige Schutz
mittel gegen weitere Kriege und als die allein mögliche
Sühne für ſeine Freveltaten hinſtellen Es ſind furchtbare
Ausſichten die uns da gemacht werden und an dem ernſten
Willen unſerer Feinde ihre Drohungen zur Verwirklichung
zu bringen können wir nicht zweifeln
Aber ſie ſchrecken uns nicht Unſere kodes
mutigen Truppen zu Waſſer und zu Lande und ihre großen
Führer haben bisher zur Genüge bewieſen wie ſicher wir
uns unter ihrer Hut befinden und wie ſie mit unſeren Fein
den fertig zu werden verſtehen ſo viele ihrer uns erſtanden
ſind Sie werden uns auch weiter ſchützen Es wird zwar
noch unendliche Anſtrengungen und Opfer koſten bis die
Entente gezwungen iſt von ihren Plänen abzulaſſen und
ihren betrogenen Völkern einzugeſtehen daß es unmöglich
iſt Deutſchland und ſeine Bundesgenoſſen g überwinden
Aber kommen wird der Tag ſicher hoffentlich noch in die
ſem Jahre Und dann ſind wir dem Frieden nicht mehr
fern Es heißt daher auch für uns mitzuhelfen in treuer
Pflichterfüllung und dem Vaterlande zu dienen ſo gut wir

es nür vermögen
Das gilt auch für die diesjährigen Beratungen des

Staatshaushaltes Sevon den Einkommensquellen haben im Wirtſchaftsjahr
4915 namentlich die Zölle und indirekten Steuern die

die Forſten dann aber auch die
Domänen die Lotterie und die ergehen Minder
erträgniſſe die drei erſtgenannten ſogar ſehr erhebliche
Mindererträgniſſe erbracht während die Einnahmen aus

und der
m

e

den d Steuetrn lung über denVoranſchlag ſind Der Mehr und Minder
bedarf bei den planr
zienlich aus Dagegen

aus

i b t ſie Ausgaben gleich ſoträchtliche Su 4 Be be
J e Summe z Flüchtlingsfürſorge iifenfür Badenbeſtellng in QAvpreu r rer 9

welche vor
llien und auch wohl manch

1915 nicht mit

Jahr zu Jahr forterbten durch deutſche

50 Willionenfonds für Schweinemaſt und
kultivierung verausgabt

Die Rechnung des Jahres 1915 ergibt beim
Staatshaushalt einen Fehlbetrag von 106,60 Millionen
Mark Dieſer fällt zum Glück der Staatsſchuld nicht in
vollem Umfange dauernd zur Laſt ſondern wird zur Höhe
von 100 Millionen Mark mit Hilfe der Kriegszuſchläge zur
Einkommen und Ergänzungsſteuer mit Ablauf des Jahres
1917 wieder abgedeckt werden

Der Ertrag der Eiſenbahnen iſt durch den
Krieg ebenfalls ſtark beinflußt Die Einnahmen
aus dem Perſonenverkehr ſind durchweg umler
dem Voranſchlag des Jahres 1914 geblieben die
aus dem Güterverkehr dagegen namentlich in den
letzten Monaten des Haushaltsjahres in erfreulichem Maße
geſtiegen und haben ſogar zum Teil die Einnahmen der
entſprechenden Monate des letzten Friedensjahres über
troffen Die Rechnung der Staatseiſenbahn für
1915 ſchließt mit Mindererträgniſſen von 96 Millionen
Mark ab Die Einnahme von 1916 wird aber große Be
träge für Militärtransporte aufweiſen die eigentlich in die
Rechnung des Jahres 1915 gehören Hätte die Abrechnung
rechtzeitig zuEnde geführt werden können ſo würde das Jahr

inderertägniſſen abgeſchloſſen haben
Alles in allem können wir daher mit dem Abſchluß des

Jahres 1915 wohl zufrieden ſein
Das laufende Wirtſchaftsjahr 1916 hat

bisher in vieler Hinſicht eine ähnliche Entwicklung ge
nommen Der Fehlbetrag im Abſchluß des Staatshaushalts
des Jahres 1914 im Betrage von 116 Millionen Mark und
die Ausſicht auf die Wiederkehr ähnlicher unerfreulicher
Ergebniſſe während der ganzen Dauer des Krieges nötigte
dazu durch eine außerordentliche Anſpannnng der direkten
Steurn dem Staate erhöhte Einnahmen zu verſchaffen
Die Mehrerträgniſſe ſollen dazu dienen etwaige Fehl
beträge in der Rechnung des letzten Wirtſchaftsjahres bis
zum Betrage von 100 Millionen Mark zu tilgen Die
Veranlagung hat ergeben daß er durchaus erreicht wird
Es kann nach den bisherigen Einzahlungen angenommen
werden daß der Ertrag der direkten Steuern abgeſehen
von dem Mehr von 100 Millionen Mark für den Fehlbetrag
des Jahres 1914 um etwa 60 Millionen Mark höher ſein
wird wie der Voranſchlag

Bei den übrigen Einnahmequellen erleben wir ſolche
angenehmen überraſchungen leider nicht

Bei den Ausgaben ſind es wiederum die Verginſungen
der Staatsſchuld die Juſtizverwaltung wegen der ver
minderten Einnahmen aus den Gerichtskoſten die Bau
verwaltung und ganz beſonders die außerplanmäßigen
Aufwendungen für Kriegsbeihilfen an Beamte Lohn
angeſtellte und Arbeiter für Bodenverbeſſerungen und für
die Schweinemaſt welche erhöhte Aufwendungen erfordert
haben und auch noch weiterhin erfordern

Dem Beſchluß des Hohen Hauſes über den Antrag
Bockelberg und Genoſſen betreffend Teuerungszulagen und
Kriegsbeihilfen für Staatsbeamte Staatsarbeiter und
Volksſchullehrer iſt die Staatsregierung im weſentlichen
beigetreten Nur iſt ſie dabei verbljeben daß die Bezugs
berechtigung mit einem Gehalte von 4500 Mark bei einem
Beamten und 4800 Mark bei Lohnangeſtellten und nicht
erſt bei 5100 Mark Gehalt aufhört Die durch die Er
höhung der einmaligen Beihilfen erforderlichen Nachzahlun
gen ſind bereits zu Beginn des neuen Quarktals erfolgt
Vom 1 Februar ab werden die laufenden Kriegsbeihilfen
wiederum erhöht und auf alle Beamten mit einem Gehalt
bis einſchließlich 4500 Mark bei Lohnangeſtellten bis 4800
Mark ausgedehnt Eine Unterſcheidung nach Gehalts und
Ortsklaſſen findet alsdann nicht mehr ſtatt Die Kriegs
beihilfe ſoll betragen

Für eine kinderloſe Familie 12 Mk
Für eine Familie mit einem Kinde 17
Für eine Familie mit zwei Kindern 22
und ſo fort für jedes weitere Kind 5

Wie das Jahr 1916 beim Staatshaushalt abſchließen
wird läßt ſich zur Zeit noch nicht überſehen

Bei den Staatseiſenbahnen hat ſich der Verkehr
in den bisher abgelaufenen Monaten des Haushaltsjahres
günſtig entwickelt Die Einnahmen aus dem Güterverkehr
ſind zum Teil ſogar über die Einnahmen der entſprechenden
letzten Friedensmonate hinausgegangen Auch die Ein
nahmen aus dem Perſonenverkehr haben zugenommen
Jnfolge der Ausdehnung unſeres Kriegsſchauplatzes wird
unſer Fuhrpark ganz außerordentlich in Anſpruch ge
nommen Zahlloſe Lokomotiven und Wagen befinden ſich
außerhalb unſeres Eiſenbahngebietes an allen Fronten und
in den Ländern unſerer Bundesgenoſſen Dadurch hat ſich
im Jnnern trotz der rieſigen Vermehrung unſeres Fuhr
parks ein Mangel an Lokomotiven und Wagen fühlbar ge
macht der während des Krieges kaum völlig behoben
werden kann Die Rückwirkungen auf die finangziellen Er
trägniſſe können noch nicht angegeben werden Ebenſo fehlt
ein ſicherer Anhalt dafür wie hoch ſich die Ausgaben infolge
der enormen Preisſteigerung und der Kriegsbeihilfen für
die Beamten und Arbeiter bis zum Jahresſchluß belaufen
werden

Die Kriegsverhältniſſe haben auch noch an anderer Stelle
Verdunkelungen geführt Als im Jahre 1915 die Unter

ſtützungen an die Gemeinden auf dem Gebiete der Kriegs
wohlfahrtspflege einſetten und zu dieſem Zwecke zunächſt
110 Millionen Mark und dann 1916 200 Millionen Mark
vom Staate bereit geſtellt wurden erſchienen dieſe Beträge
ſo hoch daß ſie entgegen der ſonſtigen Gepflogenheit auf
die Anleihe übernommen und nicht im Haushaltplan aus
gebracht ſondern außerplanmäßig verrechnet ſind DieJahres
rechnungen ſind dadurch künſtlich von großen Summen ent
laſtet und geben nicht das Bild wieder welches ſie eigent
lich geben müßten

Jebht ſtehen wire vor der Feſtſtellung desDritten Kriegshaushaltspkanes
Außerlich bietet er inſofern eine Anderung als

eine Reihe von entbhehrlichen Ter die ſich von
rte erſetzt wor

den iſt Der deutſche Sprachverein hat uns hierbei auf
unſere Bitte wertvolle Beihilfe geleiſtet Jch möchte nicht
unterlaſſen dieſes hierbei mit aufrichtigem Danke beſon
ders hervorzuheben

Jnnerlich nähert ſich der Haushaltsplan viel mehr
der Wirklichkeit wie ſeine beiden Vorgänger er dieſes
natürlich nicht überall der Fall ſein kann riſchafts
leben iſt immer mehr auf den Beda d nlandes 3
ſtellt worden und es hat eine ſtarke Ve der Er
werbsverhältniſſe ſtattgefunden Zugleich hat der
dienſt der Männer dazu geführt daß das weibliche Ge
ſchlecht in die Breſche treten mußte Unſere Frauen tragen

für Boden viel bei daß wir ſchwerean eſere Feinde arbeitet und derr daz ſind nur auf uns allein und doch
isher gelungen dasſelbe aus eigener Kraft rin

gen und zu ffen was für unſere de alle Erdkeile
ſammen beſorgen Unſere Landwirtſchaft und unſere e

ſtrie unterſtüht durch unſere Technik und unſere Viſſen
ſchaft ſind bieher unſere Hilfe geweſen und ſie werden e
auch weiterhin bl

Die Erkrägnifſe an Einkommen und Sr
gänzungsſteunern werden im vorausſichtlich nicht geringer ſein wie in dieſem Die im
Jahre 1917 zum erſten Male zur Erhebung kommenden
nenen Reichéſteuern die Beſitzſteuer und die Kriegsſteuer
mit ihren hohen aus dem Kapital und nicht aus der Ein
nahme zahlbaren Sätzen werden ſich erſt im übernächſten
Jahre in unſerem Staatshaushalte fühlbar machen DieRapitalabführungen an das Reich werden eine r

des Einkommens und des Vermögens zur Folge haben un
das Aufkommen der Preußiſchen Einkommen und Er
gänzungsſteuer herabmindern Darauf müſſen wir uns

aßt machen Jn dieſem Jahre iſt dieſes aber nicht zu
orgen
Bei unſeren anderen Einnahmequellen

liegen die Ausſichten nicht ſo günſtig Die Einnahmen aus
den indirekten Steuern Hegen ſeit Kriegsbeginn
ſchwer danieder

Alle dieſe Umſtände nötiglen dazu die Einnahme
doch mehr der Wirklichkeit entſprechend in den Voranſchlag
einzuſtellen wie es in den Vorjahren möglich war Es
ſind daher ſowohl die zu erwartenden höheren r
aus der Einfommen und Ergä wie die
falls zu erwartenden geringeren aus den
Zöllen indirekten Steuern und Serichtskoſten ma ch ihrem
vorausſichtlichen Aufkommen und nicht mehr
im weſentlichen die früheren Friedensſätze in den neuen
Haushaltsplan aufgenommen worden

Jn gleicher Weiſe iſt bei den Aus gaben verfahren
Die Kriegsdeihilfen für die Beamten und Lohnangeſtellten
erſcheinen nicht im ltéplan da ſie einer ſtändigen
Berichtigung bedürfen und jedesmal wenn es nottut erhöht
werden ſie werden außerplanmäßig verrechnet Die
Unterſtützungsfonds ſind im Haushaltsplan ausgebracht
Sie bedürfen im allgemeinen keiner Erhöhung da durch die
großen Einziehungen zum Heeresdienſt die Zahl der
auf ſie angewieſenen Perſonen ſich ſtändig vermindert hat
Dagegen iſt der im vorigen Jahre beim Finauzminiſterium
zum erſten Male te außerordentliche Zuſchuß

nen e Seiten ne Ttcäne e
ützungen an au e tL an geſtellte und deren Hinterbliebene von 122 Millio

Mark mit Rückſicht auf die große T in weitereMiltonen e verſtärkt worden Er hat alſo eine
Verdoppelung erfahren Der Grundſatz keine neuen Be

fen iſt zwar im großen und ganzenamtenſtellen zu ſ
in Geltung geblieben An einzelnen

werden
auch dieſes Mal
Stellen mußte jedoch davon Bei derEiſenbahnverwaltung ließ ſich die Schaffimg neuer Be
amtenſtellen nicht mehr hinausſchieben Sie iſt dort ſogar
in einem ſehr großen Umfang Ferner ſind
auch die Extraordinarien ſämtlicher eige mit

e e s cehr ſtar mitten ngroßen und ganzen ſiertet de Bewenden behalten müſſen

Ein ſehr bedeutender Abſchnitt in unſerem Haushalts
plan iſt der Abſchnitt der L
tung Da alle feſtverzinslichen A dem Reiche für
ſeine Kriegsanleihen vorbehalten bleiben müſſen können die
Bundesſtaaten ſich bei der Geldbeſchaffung nur des kurz
friſtigen Kredits bedienen und müſſen enkweder wie wir es

bisher getan haben ku tige oderwie wir es nach dem Beiſpiel des von jetzt an auch
tun wollen daneben auch Wechſel begeben Ein derartiger
Kredit iſt natürlich unſicherer und teuerer Wie unſer
friſtiger Konſolkredit im Frieden Es werden vielleicht
Jahrzehnte vergehen ehe es a s der Höhe der Kriegs
anleihen gelingen wird die kurzfri Anleihen in lang
friſtige unkündbare Anleihen umzuwandeln Das find
keine erfreulichen Ausſichten

Die im vorigen Jahre dem Finanzminiſter erteilte Er
mächtigung zur Begebung von Schatzamweiſungen belief ſich
auf insgeſamt drei Milliarden Mark Da dieſe faſt ganz be
geben ſind und weitere große Zahlungen bevorſtehen
empfiehlt es ſich die E na zur Begebung vor
Schatzanweiſungen und Wechſeln auf 5 Milliarden Mark
aus ne

er Haushaltsplan der Staatseiſenbahnen iſt dieſes Jahr zum erſten Male wieder möglichſt
der Wirklichkeit angepaßt und als Voranſchlag auf
geſtellt Er ſieht einen kleinen ÜUberſchuß der Einnahmen
über die Ausgaben vor und ſchließt mit einer iſung
von 1,2 Millionen Mark an den Ausgleichsfonds ab Der
Fuhrpark muß trotz der regelmäßigen großen Erweite
rungen wiederum in reichem Maße vermehrt werden
Wegen ſeiner ſtarken Beanſpruchung jetzt während des
Krieges iſt auch die Zahl der durch Verſchleiß neu zu er

r Lokonotiven und Fahrzeuge ganz beſonders groß
geworden

Der Geſamthaushaltsplan befindet ſich im
Gleichgewicht und ſchließt ab in der Einnahme und Ausgabe
mit 5 160 765 721 Mark und einer Uberweiſung an den
Ausgleichsfonds der Eiſenbahnen von 1,2 Millionen Mark
ſein en Wattgptan hat damit die fünfte Milliarde über

ritten
Über die Ausgaben außerhalb des Haus

haltsplans kann ich mich in dieſem Jahre kurz faſſen
Die bisher ungeklärte Frage inwieweit das Reich ſich

an den in Oſtpreußen entſtandenen Kriegsſchäden zu be
teiligen hat iſt im Sommer 1916 durch das Reichsgeſetz kom
3 Juli 1916 entſchieden worden Hiernach fallen die durch
den Krieg verurſachten Sachſchäden auf das Reich Die
Regelung der übrigen en iſt dem Bundesrat überlaſſen r er ſie erſtatten will Eine ſofortige Zahlungs
pflicht iſt dem Reiche noch nicht auferlegt Die g
des Zeitpunktes iſt vielmehr einem beſonderen vor
behalten worden Die vorgeſehenen Feſtſtellungsbehörden
ſind inzwi i ichtet deS un e grn 5 r Per Der war
z der Mangel an Ba tern v

e Wtt notwendigen
eerre ſer et ger aDie Summe der n änchekene en

ſt am

1 auf 690 nen Mark iſt eintiehe Se ihn van vier n Betten ehe



worren r im es vedentet einen Rühmestitel ſowohl für
die Einwohner wie für alle dabei beteiligten Behörden und
ihre beruflichen und ehrenamtlichen Mitarbeiter Die
ſchöne ſo ſchwer geprüfte Provinz iſt tatſächlich im vollen

Wiedererſtehen begriffen
Der im vorigen Jahre zur Unterſtützung der Gemein

den für ihre Aufwendungen auf dem Gebiete der Kriegs
wohlfahrtspflege bereit geſtellte Kredit von 200 Millionen
Mark jſt nahezu verbraucht Der Staat hat den Gemein

den mögliäſſt ein Drittel der von ihnen nachgewieſenen
Ausgaben für Zwecke der Kriegswohlfahrtspflege erſtattet
Das Reich hat denſelben Betrag beigeſteuert Nur wenige
beſonders leiſtungsfähige Städte haben etwas weniger wie
zwei Drittel bekommen Dafür ſind die Zuwendungen an
verſchiedene leiſtungsunfähige Gemeinden erhöht worden
In den nächſten Monaten werden namentlich für die Be
ſchaffung der Lebensmittel und die Einrichtung und Er
weiterung von Maſſenſpeiſungen erhebliche Koſten ent
ſtehen Es iſt daher unerläßlich den Gemeinden auch weiter
hin Beihilfen möglichſt in der bisherigen Höhe zu ge
währen Der von Jhnen zu dieſem Zwecke erbetene Kredit
iſt wiederum auf 200 Millionen Mark bemeſſen
Die Arbeiten für die Kultivierung
von Moor und Heideflächen ſchreiten rüſtig fort

Auf dem Gebiete der inneren Koloniſation find durch Geſetz vom 8 Mai
die Mittel für ſtaatlichen Zwiſchenkredit bei der
Errichtung von Rentengütern auf 100 Millionen
wart erhoht worden Jm Laufe des Jahres 1916
ſind zwei neue provinziell organiſierte gemeinnützige
Siedelungsgeſellſchaften entſtanden und zwar für die
Rheinprovinz die Siedlungsgeſellſchaft Rheiniſches
Heim mit einer Million Mark Stammkapital und für
Weſtfalen die Siedlungsgeſellſchaft Rote Erde mit vier
Millionen Mark Stammkapital An beiden Geſellſchaften
h 79 der Staat mit der Hälfte des Stammkapitals be

eiligt
Die Oſtpreußiſche Landgeſellſchaft hat von dem Staats

darlehn zum Erwerb kriegszerſtörter Großgüter Gebrauch
gemacht Es ſind bisher über 1300 Hektar angekauft

Die im vorigen Jahr angekündigte Einrich
tung von Kriegshilfkafſen aus denenheimkehrenden Kriegsteilnehmern aus dem
ſelbſtändigen Mittelſtande oder ihren
Angehörigen zur Erhaltung oder Wiederaufrichtung ihrer
wirtſchaftlichen Lebensſtellung Kredit gewährt werden ſoll
iſt von allen Provinzen beſchloſſen worden Auch hier hat
der Staat ſich überall mit erheblichen Summen beteiligt

Aus all dieſen Darlegungen iſt zu erſehen daß der
Krieg in ſtarkem Maße in unſeren Staatshaushalt einge
griffen hat Wenn auch das Gleichgewicht im Voranſchlag
hergeſtellt iſt ſo ift das doch nur äußerlich Auch nach dem
Kriege müſſen wir dabei bleiben daß die Staatswirtſchaft
nach knapperen und engeren Geſichtspunkten geführt wird
Die offene Hand im Geldausgeen von ehedem muß ferner
hin möglichſt geſchloſſen bleiben Wir ſind nicht mehr reich
genug um anders zu verfahren Schon die Höhe der
öffentlichen Laſten die der Krieg im Gefolge haben wird
wird es verbieten Hiermit müſſen wir uns vertraut machen
und abfinden Es geht nicht anders

Mitteldeutsche Privat Bank vie Halles
mm uAlliche Brhannhnachungen

J Bekanntmachung
über Saatsnt von Buchweizen und Hirſe Hülſenfrüchten Wicken

und Lupinen Reichs Geſetzbl S 14
Auf Grund der S 10 13 der Verordnung über Buchweigzen

und Hirſe vom 29 Juni 1916 Reichs Geſetzbl S 625 des S 10
der Verordnungen über Hülſenfrüchte vom 29 Juni und 14 Desbr
1916 ReichsGeſetzbl S 846 1360 und des S 2 der Verordnung
über Futtermittel vom 5 Oktober 1916 in der Faſſung der Ver
ordnung vom 14 Dezember 1916 Reichs Geſetzbl S 1108 1360
in Verbindung mit S 1 der Bekanntmachung über die Errichtung
eines Kriegsernährungsamts vom 22 Mai 1916 Reichs Geſetzbl
S 402 wird beſtimmt

S 1
Bu und Hirſe Erbſen Bohnen und Linſen aller Art

einſchl Ackerbohnen und Peluſchken Hülſenfrüchte Gemenge in
dem ſich re befinden mit Ausnahme von Gemenge in
dem ſich Hafer befindet Wicken und Lupinen dürfen zu Saat
zwecken nur abgeſetzt werden wer zu Saatzwecken freigegeben
ſind Die Freigabe erfolgt durch die Reichshülſenfruchtſtelle
G m b S in Berlin für Wicken und Lupinen durch die Bezugs
vereinigung der deutſchen Landwirte G m b H in Berlin

S 2
Der Handel mit Saatgut 1 iſt vorbehaltlich der Vorſchrift
im 8 3 nur den von den Landeszentralbehörden bezeichneten
Saatſtellen und den von dieſen Stellen zugelaſſenen Händlern ge
ſtattet

Die en mit Ausnahme der Deutſchen Landwirt
ſchaftsgeſellf können nach Maßgabe des Bedürfniſſes die in
ihrem Besirk anſäſſigen Händler zum Handel mit Saatgut zu
laſſen Als Händler gelten auch Genoſſenſchaften Konſumvereine
und dergleichen
Die Saatſtellen haben den Handel mit Saatgut zu beauf
ſichtigen Die zugelaſſenen Händler haben über jeden An und
Verkauf von Saatsut ordnungsmäßig Bücher zu führen und von
jedem An und Verkauf den zuſtändigen Saatſtellen unverzüglich
Mitteilung zu m Die Zulaſſung kann an weitergehende Be
dingungen geknüpft werden Insbeſondere kann die zulaſſende
Stelle ſich die Beau igung der Geſchäftsführung vorbehalten
und die Art der B nung hinſichtlich des Handels mit Saat
gut vorſchreiben

Die Zulaſſung kann jederzeit zurückgenommen werden

S 3

Erzeuger von Saatgut können von den Saatſtellen ermächtigt
werden Saatgut unmittelbar an Verbraucher zur Ausſaat abzu
ſetzen Die Ermächtigung kann für den Einzelfall oder für be
ſtimmte Mengen Saatgut erteilt werden

s 4

Anerkanntes Sactgut darf von dem Erzeuger nur an Saat
ſtellen oder unmittelbar oder durch Vermittelung landwirtſchaft
licher Berufsvertretungen und Vereine an Verbraucher
werden Zum unmittelbaren oder mittelbaren Abſatz an Ver
braucher der Erzeuger der Ermächtigung na

Als nntes Saatgut gilt nur Sagatgut das von an
ch s 3

erkannten h zu h ie e

Die Hauptſache iſt henke daß wir ben Krieg gewinnen
Die Eingriffe in die Wirtſchaft des Einzelnen die Ernäh
rungsſchwierigkeiten und die Teuerung ſind groß und gar
mancher hat bittere und ſchwere Sorgen Aber was will
das Ergehen des Einzelnen gegenüber der Zukunft unſeres
ganzen Volkes beſagen Es wiegt federleicht gegen das
Schickſal welches unſerem Vaterlande bevorſtände wenn un
ſere Feinde ihren Willen erreichten Unſere Freiheit wäre
rettungslos dahin Ein unbarmherziger Feind würde erbar
mungslos uns alle Früchte unſerer Arbeit fortnehmen und
Not Arbeitsloſigkeit und Elend wäre unſer Los für alle Zu
kunft Alle Beſchwerden der Gegenwart erſcheinen unbedeu
tend gegenüber ſolch furchtbarem Schickſal Deshalb muß
ein jeder die Zähne zuſammenbeißen Unſere Feinde irren
ſich gewaltig wenn ſie vermeinen uns durch die Abſperrung
niederringen zu können Verhungern tut in
Deutſchland trotz aller Abſperrung nie
mand Dafür iſt geſorgt Bei ihnen iſt die Teue
rung und Not in vieler Hinſicht größer als bei uns

Es ſind noch harte Monate die uns bevorſtehen unend
lich ſchwere Kämpfe ſind noch zu überſtehen und viele Opfer
an Gut und Blut und Entſagung noch zu bringen Das
verhehlen wir uns nicht Aber unſere Zuverſicht und unſer
Vertrauen bleiben felſenfeſt vom erſten bis zum letzten ſind
wir alle davon überzeugt und durchdrungen
Beſiegt werden wir nicht Der Sieg wird uns doch bleiben
Unſer treuer Gott der Preußen und das junge Reich ſo ſicht
barlich geleitet hat er wird uns auch weiter beiſtehen wenn
wie r nur unſere Schuldigkeit tun Und das wollen
und werden wir aus vollem Herzen

Die Schlußſätze der Rede des Miniſters werden vom
Hauſe mit allſeitigem lebhaftem wiederholtem Beifall
aufgenommen

Damit iſt die Tagesordnung erledigt
Eb t Sitzung Donnerstag 11 Uhr Erſte Leſung des

ats
Schluß gegen 5 Uhr

Halliſcher Wetterbericht

16 Jan 17 Jan9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 740 4 741 3Thermometer Celſius 0,8 7Rel Feuchtigkeit 100 86Wind NO 2 NW 2WMarximum der Temperatur am 16 Jan 89 CMinimum in der Nacht vom 16 er zum 17 Jan 7 C
Niederſchläge am 17 Jan 7 Uhr morgens 4 mm

Wetter wart Hamburg
Wetter Ausſichten für mehrere Tage im voraus

Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt
18 Januar Kaum verändert ſpäter Niederſchlag
19 Januar Veränderlich milde

Handel Gewerbe und Verkehr
Große Verdingung von Telegraphenſtangen An dem vom

Eiſenbahn Zentralamt in Berlin anberaumten Verdingungs

termin in dem die Deferung von mehr als 60 000 Siück kliefernen
r vergeben wurde nahmen

er z teil dten des aus den Forſten beſtimmten die
Preisentwickelung Beſonders bemerkenswert iſt
daß ſche aus den
ländi
e w Stüg frei Schulit 976

7 Meter lange ler rden frei Da Mk Für
8,50 bis8,75 Mk frei ha Oſt 9,50 bis 1110 Mk frei S it 7 bis

Fonrobert u Reiß
ung erfahren wir

daß bei der a für das abgelaufene Jahr 1916 eine Ver

8,55 Mk gefor
Norddeutſche Gummiwarenfabrik vormmann in vuln Aus Kreiſen der Verwaltu

ringerung der nde keinesfalls in Betracht kommt daß da
gegen eine mäßige Erhöhung nicht un wahrſcheinlich iſt Für die
letzten beiden Jahre wurden 4 Proz Dividende verteilt Die
Geſellſchaft iſt weiter gut beſchäftigt

Reuregelung der Drahtpreiſe Die mit den behördlichen Jn
geführten Verhandlungen haben dazu geführt die

reiſe für Drahtvprodukte für alle Lieferungen des erſten Halb
jahres 1917 mit ſofortiger Wirkung wie folgt feſtgeſetzt ſind
Blanke Handelsdrähte 250 bisher 215 Mk Stiftdrähte 250

Drahtſtifte 300 235 Mk verzinkter Draht 315
ar

Das rheiniſch weſtfäliſche Kohlenſyndikat beruft auf den
22 Januar eine Verſammlung der Zechenbeſitzer ein auf deren
Tagesordnung zunächſt die in der erſten Zechenbeſitzerverſammlung
eines Jahres üblichen Gegenſtände Sodann wird die Ver

r Februar feſtſetzen und über
Bismarck auf Erhöhung der

ſammlung die Beteiligungsanteile
den Antrag der Gewerkſchaft Gra
Verrechnungspreiſe für deren Großkoks beſchließen

Die Hohenloheſche NRährmittelfabrik Akt Geſ in Gerabronn
Württemberg und Kaſſel die ſeit dem 29 Januar 1916 mit der

Kaſſeler Haferkakaofabrik vorm Hauſen Co Akt Geſ ver
ſchmolzen iſt nachdem beide Betriebe ſeit dem Jahre 1904 in ge

er Verwaltung geſtanden hatten verteilt für 1916Die
wieder 10 Proz Dividende

Erhöhung der Berliner Eispreiſe Die Berliner Eisfabri
kanten haben mit Rückſicht auf die geſtiegenen Unkoſten eine Er
höhung der Eispreiſe von 1,10 auf 1,40 Mk pro Zentner vorge
nommen

GEebler Akt Geſ ſchlägt 12 Proz Dividende vor gegen 16 Proz
im Vorjahre

Waſſerſtände
bedeute über unter Kulls

Saale und Unſtrut

Artern 16 Jan jls5 JanRebra Oberpegel 2,22 e 234 1eAntetpege 2,08 22 14Weißenfels Oberpegei rr2 68 r2,72 4Unterpegei 1,30 48 18 eTrotha 17 Jan 2,92 16 Jan 43,06 14 eAlsleben Oberpegel 16 Jan 76 15 Jan 2,78 2 o7 Unkerpegel rr2 64 7r2 80 15 eBernburg r 3 05 T2,62 47Calbe Oberpegel 2,30 r2 10 20 eUnterpege 53 06 54 70 S
Woststrasse 12

Fernsprecher Nr 1382 1383 1692
Heſſiſchen Staatseiſenbahnverwaltung der Militäreiſenbahnen
der Mecklenburgiſchen und Oldenburgiſchen Staatseiſenbahnen
und der Norddeutſchen Privateiſenbahnen vom 8 September 1915 iPreis geſtundet ſo dürfen bis zu 2 vom Hundert Jahreszinſennebſt Nachträgen Ergänzungen und Berichtigungen als für das
betreffende Saatgut anerkannt aufgeführt ſind Außerhalb des
Geltungsbereichs des gemeinſamen Tarxif und Verkehrsanzeigers
beſtimmen die Landeszentralbehörden welche Betriebe als an
erkannte Saatgutwirtſchaften gelten

Alle Lieferungen von anerkanntem Saatgut hat der Ver
äußerer der für ihn zuſtändigen Saatſtelle unverzüglich unter An
gabe des Empfängers ſowie der Art und Menge des Saatguts an

zuzeigen a
Die Veräußerung der Erwerb und die Lieferung von Saat

gut iſt nur gegen Saatkarte erlaubt mit Ausnahme der Ver
äußerung und Lieferung an die Saatſtellen

Die Saatkarte muß Art und Menge des Saatguts Namen
Wohnort und Bezirk des zum Erwerbe Berechtigten ſowie den
Ort wohin geliefert werden ſoll und wenn das Saatgut mit der
Bahn befördert werden ſoll die Empfangsſtalion angeben ſie iſt
unter Benutzung eines Vordrucks nach untenſtehenden Muſtern
auszuſtellen

Die Saatkarte wird auf Antrag des Erwerbers nach Prüfung
des Bedürfniſſes ausgeſtellt Die Ausſtellung erfolgt für Händler
durch die zulaſſende Saatſtelle für Verbraucher durch deren Kom
munalverband Dieſer kann die Ausſtellung der Saatkarte an
andere Stellen übertragen Der Kommunalverband oder die
Stelle der er die Ausſtellung übertragen hat hat der zuſtändigen
Saatſtelle mitzuteilen wieviel Saatkarten ausgeſtellt ſind und
über welche Mengen Saatuut

S 6
Der Erwerber von Saatgut hat die Saatkarte dem Ver

äußerer ſpäteſtens bei Lieferung des Saatguts auszuhändigen
Wird das Saatgut mit der Eiſenbahn verſandt ſo hat ſich der
Veräußerer von der Verſandſtation auf der Saatkarte die erfolgte
Abſendung unter Angabe der verſandten Menge und des Ortes
beſcheinigen zu laſſen nach dem das Saatgut verfrachtet iſt Er
folgt die Verſendung nicht mit der Eiſenbahn ſo hat ſich der Ver
äußerer auf der Sagtkarte den Empfang beſtätigen zu laſſen

Der Veräußerer hat die Saatkarte mit der von der Eiſen
bahnverwaltung ausgeſtellten Beſcheinigung über die Abſendung
oder mit der Empfangsbeſtätigung des Erwerbers unverzüglich
der Stelle von der die Saatkarte ausgeſtellt iſt einzuſenden
Dieſe Stelle hat der Saatſtelle des Bezirks aus dem die Lieferung
erfolgt und ſofern die Lieferung in dem Bezirk einer anderenSaatſtelle erfolgt iſt auch dieſer Mitteilung zu machen

S 7
Die Deutſche Landwirtſchaftsgeſellſchaft hat von ihren Ge

ſchäften den zuſtändigen Saatſtellen unverzüglich Mitteilung zu

machen 54
Bei dem Verkaufe von Saatgut durch den Erzeuger dürfen

folgende Preiſe nicht überſchritten werden
bei Buchweizen 75 Al für den Doppelzentner

wildem Buchweizen Eifeler
Buchweizen Bockheidekorn 60

55 Hirſe e a 70 MErbſen J e e e e 75 M
Bohnen e e 86 MLinſen 9 90 uAcerbohnen 7970

aus deri

chtarten t
luſchken 22e e u r

Haushalte mit den Anfa

Die Feſtſetzung der Preiſe für Wicken und Lupinen bleibt
vorbehalten

Die Preiſe gelten P Barzahlung bei Empfang wird der

über Reichsbankdiskont zugeſchlagen werden
Die Preiſe gelten einſchl der Beförderungskoſten ſoweit ſie

der Verkäufer übernimmt Der Verkäufer hat auf jeden Fall die
Koſten der Beförderung bis zur Verladeſtelle des Ortes von dem
die Ware mit der Bahn oder zu Waſſer verſandt wird ſowie die
Koſten des Einladens daſelbſt zu tragen

Für leihweiſe Ueberlaſſung der Säcke darf eine Leihgebühr von
1 Pfennig für den Sack und Tag gerechnet vom Zeitpunkt der Ab
lieferung an der Verladeſtelle bis zum Tage des Wiederein
ganges berechnet werden Werden die Säcke mitverkauft ſo darf
der Preis 3 Mark für 100 Kilogramm Saatgut nicht überſteigen
Werden die Leihſäcke nicht binnen vier Wochen nach dem Zeit
vbunkt der Ablieferung an die Verladeſtelle dem Verkäufer zurück
geliefert ſo gelten ſie als zu dem im Satz 2 angegebenen Preiſe

mitverkauft 49
Beim 3 im Handel S 2 dürfen zu den im S 8 genannten

Preiſen insgeſamt nicht mehr als 10 vom Hundert zugeſchlagen
werden Jn dieſem Zuſchlag ſind etwaige Gebühren eingeſchloſſen
welche die Saatſtelle zur Erfüllung ihrer Aufgaben beanſprucht
Der Zuſchlag umfaßt insbeſondere auch Kommiſſions Vermitte
lungs und ähnliche Gebühren ſowie alle Arten von Auf
wendungen auch für Lagerung und Vorfracht bis zur letzten Ver

ſandſtation 10
Die in den 88 8 9 etzten Preiſe gerkanntes Saataut 8 u Preiſe gelten nicht für an

s 11
Die Landeszentralbehörden können weitergehende Vor

über den Verkehr mit Saatgut erlaſſen ſie können mit Zuſtimmung
des Reichskanzlers abweichende mmungen treffen

6 12
Die vorſtehenden Beſtimmungen finden keine Anwendung

auf Saatgut von Hülſenfrüchten das nachweislich zum Gem r
anbau beſtimmt iſt Für den Nachweis verbleibt es bei den Be
ſtimmungen des S 10 der Verordnung über Hülſenfrüchte vom
29 Juni 1916 in der Faſſung vom 14 Dezember 1916 Reichs
Geſetzbl S 1360

S 13

Dieſe Verordnung tritt mit dem 10 Januar 1917 in Kraft
Bexrlin den 6 Januar 10917

Der Präſident des
von Batocki

Bekanntmachung
Die mit dem 22 Januar 1917 in Kraſt tretenden Waren

Einkaufsſcheine gelangen am Donnerstag den 18 Jannar Frei
tag den 19 Jannar und Son den 20 Januar 1917 in
den zuſtändigen Brotmarken zur

Am Donnerstag von 4 Uhr werden die

Be m

ine an die Haushalte mit den Anfangsbuchſtabene n r Tun Die e bungſtaben R und am Sonnabend von 1 Uhr ags an die
Da die Marken bereits in

von L mitteln
Intereſſe der

ſest St n
SHoalke am 17 Januar

v
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ausländi beſetzten Gebieten rr weſentlich billiger angeboten würden als in
Angeboten waren u a 3000 Stück Telegraphen

mit 16,20 Mk 2000 Stück
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die glänzende Waffenbrü et und das Bündnis der vei

Und zu fördern h tyrechend den zum Geſchäftsbereich ge

des m Beſttzes in n Eine Kundgebung des Anabhängigen Ausſchuſſes
in Dresden

Dresden 16 Januar Die Ortsgruppe Dresden des
Unabhängigen Ausſchuſſes für einen deutſchen Frieden hat
dem Generalfeldmacſchall von Hindenburg dem Admiral
Scheer ſowie dem Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes
Dr Zimmermann folgendes Telegramm zugehen laſſen

uar 3dlad bringt m Sdie portugie rung alle aus en Wanne
verbannt i beſhlegnett Dieſer deutſchewürde verlauft und re fie S Erlös der

r n u würde bis nach dem eSt e r r Unter dem Eindruck der Antwort des Zehnverbandes
b verre Weiſe gen biit an den Präſidenten Wilſon hatte die unterzeichnete Orts

ment ſie alles verlieren gruppe über 2000 Männer und Frauen aller Geſellſchafts

v i Dresdens zu n r ihres Vorſitzenden desKampfe in einer h MNuanitionofabeik wer rer eordneten rube ſich verſamineltD ne meldet aus Bor Be unerſchütterlichem die en und vom Sieges
neten ſich in den glauben getragen von heißer Empörung erfüllt über dieren e älle i chwarzen und die ſchändliche Sprache und die teufliſchen chten der Feinde

n ch ſich in zwei Kriegs en die ſich gegen t b teine e lieferten fo de Truppen eingreifen mußten e ie eigen e Ertf c en Eureri nd Verwundete e ehe verhaftet re der Englands wollen die r unſer
Vaterland nicht nur niederwerfen ſondern an allen ſeinen
Enden berauben und den Reſt grauſam zerſtückeln Das hoch
erzige Friedensangebot unſeres et iſt an ihcem Macht
unger und an ihrer Gewiſſenloſigkeit eprallt Damit

wollen auch wir das Wort des Friedens vorläufig auslöſchen
aus unſern Gedanken Jm Vertrauen auf den ſtahlharten
Befehl unſeres Kaiſers vom 15 Januar 1917 an Heer und
Flotte erhoffen wir auch das Auswärtige Amt in Wor
ten und Taten im Geiſte des allerhöchſten 7 reden

Halil Bei über das türkiſche Abkommen
B KRonſtantinopel 15, Januar Agence MilliHer Miniſter des Aeußeren Halil Bei erklärte in g Kam

mer Das große Werk W ere zie erwartete iſt heute

i ein i F e e utſchige e unter kommeni len r Wgeſetzt
uns Anſer Land en vor n n des euro wird Der freie und unbefangene Blick auf das Heer unter

päiſchen Völkerrechts er Kapitula der Führung des Nationalheros Hindenburg auf die Flottetionen haben wir unſere G nd heute durch nie dem Kommando Scheers des EnglandBeſiegers und
die erſtmalige U eines Vertrages auf der auf das ganze hinter beiden ſtehende herrliche Volk dürfteGrundlage der Gleichheit s Gegenſeitigtett unſeren Plaß der politiſchen Kriegführung die Verantwortung für große
im Gleid cht der Mächte eingenommen wodurch wir Entſchlüſſe erleichtern Aber der deutſche Sieg will Eile
unſere volle innere wie äußere Souveränität wieder erlangt damit die militä ali die geiſtige und ſeelihaben Durch die Unterzeichnung der Verträge wurde auch m ter ſche nd gabe ne heiterſche Ueberlegenheit des deutſchen Volkes letzten Endes nicht

doch noch zuſchanden wird an den materiellen Hilfsmitteln
unſerer Feinde Als unerläßliches Mittel betrachtet die
Verſammlung den Anterſoeürvtreieg 4

den Regierungen gekräftigt die Schulter an Schulter für ein
großes Ziel kämpfen

Die Organiſation der neuen
Der Unabhängige Ausſchuß für einen Deutſchen grieden
der ſeit etwa an erthelb Jahren unter der Führung Pro

Dr Dietrich Schä beſteht hat ſi laßt geſ dKriegswirtſchaftsämter e en eh eeeee
ſt g r e reine r r Krkege n e zu entſprechen Vor kurzem hat er ſich eine
wirtſchafteamt gebildet des Kriegewirtſhafts Se Die See Bee e ehe ſteuerte
amts iſt ein von dem Kriegsamt ernannter Offizier der mit andtagsabg Fuhrmann der zweite ſtellv Vorſitzende Geh
land wirtſchaftlichen Aegelegenheiten genau vertraut iſtMitglieder des Kriegswirtſchaftsamts ſind zwei vom Ober mer VogelDresden Präſident der ſächſiſchen Zweiten
präſidenten ernannte höhere Verwaltungsbeamte je TVertreter der Eiſenbahndirektionen Zu deren Bereich die Die politiſchen Parteien nach dem Kriege

Jn einer Mitgliederverſammlung der Frotſchrittlichen

awwinz gehört ſechs von der Landwinſchaftotammer zu be

Volkspartei ſprach in Berlin im Verein Potsdamer Tor der
nennende Landwirte und ein vom kommandierenden General
am Sitz des Kriegswirtſchaftsamts ernannter VeterinärDer vorſitzende O ſie vertritt ſämtliche Generalkommanfortſchrittliche Landtagsabgeordnete Landgerichtsdirektor

dos zu deren Bereich die Provinz gehört Bei den nicht am Kanzow über die pol itiſchen Parteien nach
Sitz des Kriegswirtſchaftsamts befindlichen Generalkom dem Kriege
mandos werden nach Bedarf Nebenſtellen des Er kennzeichnete kurz die vier Hauptrichtungen der po
Kriegswirtſchaftsamts gebildet die aus einem
land wirtſchaftlich erfahrenen Offizier als Leiter und den
erforderlichen e beſtehen

2 Das Kriegswirtſchaftsamt hat innerhalb der Provinz
die landwirtſchaftliche Produktion zu unterſtützen

gangen die konſervative Partei der Großgrundbeſitzer und des
Landadels und das Zentrum als Partei der katholiſchen
Kirche aus der Schicht der Behereſchten hervorgegangen der
Liberalismus und die Sozialdemokratie Der Vortragende
gab eine Ueberſicht über die nach dem Kriegs in erſter Linie

hörenden Aufgaben der Löſung harrenden Probleme und beſchäftigte ſich eingea Beſchaffung und nötigenfalls militäriſche Zurück hend mit der Frage der inneren Neuorientierung der Re

ſtellung von Betriebsleitern und Arbeitern form des preußiſchen Wahlrechts und der Haltung der SoBeſcha ſang von Arbeitspferden e ſowie der dadurch bedingten Stellung zu ihrBeſ ung von Maſchinen und Betriebsmitteln ſchließlich auch der Stellung der beiden liberalen Harteien

Ha len zueinander Daß die Neuorientierung auf den heftigſtend4 Fürſorge für di 5 eſtloſe Beſtellung der Felder Widerſtand der rechtsſtehenden Parteien ſtoßen wird werde

9 Fürſorge für die Einbringung der Ernte an der Hand einer Reihe von Aeußerungen aus dieſen Kret
ei der Erfaſſung und Verteilung derlan de ſen dargetan Wie die Refornm des preußiſchen Wahlrechts

wirtſchaftlichen Produktion wirkt das ausfallen werde ſei noch ungewiß es ſcheint aber als planeKriegswirtſchaftsamt nicht mit Das Kriegs man wieder ein plutokratiſches Syſtem wie wir es jetzt ſchon
wirtſchaftsamt hat in den genannten Angelegenheiten den n und bekämpfen demgegenüber müſſe unbedingt die
zuſtändigen Stellen Vorſchläge machen und auf Erfordern Forderung nach Abſchaffung eines ſolchen Syſtems aufrecht
Gutachten zu erſtatten Pom Kriegsamt kann ihm die Ent erhalten werden
ſcheidung in beſtimmten Angelegenheit übertragen werden Ueber das Verhältnis der beiden liberalen
Der Vorſitzende des Kriegswir tſchaftsamts kann einzelne F3 rei en zueinander führte der Redner aus daß man die
Mitglieder mit der Erledigung einzelner Angelegenheiten offnung auf ein Zuſammenge v en nicht auf
betragen geben ſolle Jhre Meinungen über die KriegsFür jeden Kreis wird eine Kriegswirt ziele ſeien Anſofern durchaus i cht unverhaft terte gebildet Vorſitzender iſt der Landratſeinbar als die Fortſchrittliche Polkspartei
ſein Stellvertreter praktiſcher Landwirt und vier bis acht ebenſo wie die Nationalliberalen ein ſtarkes nach

Mitglieder werden auf Vorſchlag des Kreisausſchuſſes nach außen geſichertes Reich wünſche
Anhörung der Landwirtſchaftskammer durch den Regieenden denten ernannt

4 Die Aufgabe der Kriegswirtſchaftsſtelle iſt ſür den
Bezirk des Kreiſes die gleiche die unter Ziffer 2 dem Kriegs
giretan für den Be zirk der Provinz zugewieſen iſtAuch der Vorſitzende der Kriegewirtſchaftsſtelle kann einzelne

ihrer Mitglieder mit der Ehedisung einzelner Angelegen
heiten betrauen

Deukſches Reich

Der fortſchrittliche Landtagsabgeordnete Albert Ernſt

iſt im Jlter von 69 Jahren in Berlin geſtorben Ernſt ge
örte dem Abgeordnetenhauſe für den Wahlkreis Samter
rnbaum ſeit 1898 an Von 1898 bis 1905 war er außer

dem Mitglied des Reichstags für den Wahlkreis Kutm
In Parlament iſt er hauptſächlich in Schulfragen
vorgetreten für die er h Sachkenntnis mitbrachte
da er von 1879 bis 1910 Direktor der Kaiſerin Augu
Schule in Schneidemühl war 1910 trat er in den verdienten
Ruheſtand Ernſt war Ehrenmitglied des Poſener Provin
ijallehrervereins Vorſtandsmitglied des Deutſchen und desRücktritt des Potsdamer ner Regierungspräſidenten Auſchen Lehrervereins Mithtied des de es

e B Potsdam 16 Januar Der Potsdamer Regie ger Geſellſchaft für Verbreitung von Volks dine t

34 räſident v v hat ſein Abſchiedsgeſuch ein r riften und Lehr vern um an s ad en velde Sie An n Gemeinſchaft mit lear ſt treten der 4 partei wird dem J Ennch afenen einſchon friver ange Die

dauerndes Andenken bewahrenhörte en v der aus Oppeln kam war ſeit Dezember 1915 Regierungspräſident in Potsdam Ueber den
Nachfolger iſt noch keine Entſcheidung getroffen Der mit Sitzung des Vundesratgausſchuſſes für auswärtige Politit
ber ertretung des Regierungspräſidenten beauftragte Ober

litiſchen Gliederung Aus der Herrſchaftsſchicht hervogze

Staatsminiſters längere Sitzungc Seeehh
Das Zentrum und die Kolonialpolitik

Berlin 17 Januar Wie verſchiedene Blätte meldenwurde in einer Kölner e ven einem
Abgeordneten erklärt unſere n ſo langein unſerer Hand Heibeni bis der I unſeren
Kolonien zurückg Jn Zukunft
grehougige et alpo e treiben e

Ausland
Muß Lanſing gehen

e B Stockholm 16 Januar Das Preſſebureau des ruſ
ſchen Miniſteriums des Aeußern teilt mit Der Rücktrit
es amerikaniſchen Staatsſekretärs Lanſing wird in hidiplomati e als r m tzage chafter Buchanan erhielt eine

Stimmung in den Regjerungskreiſen infolge de

r e e gegenüber Lanng ſich geändert habe da er es geweſen der den liund den Zeitpunkt für die Ab enhung v Note rege
Es handelt hier i nur um De ntrige des en

liſchen Kriegsheters Buchanan Jatrige e 8

Japans Erfolge in China

3 e KonfliktUeber den ſchatinſchern we oigendes e n und
ina getroffen inga beſtraft die erſetzt denSertg t und bittet Ent orderunge nC u ſolle ber berufen un v in der ſüvliher
andſchure r rung Ferrg einſetzen werden durch

Unterhandlungen der japani rung mit den lokalchineſiſchen Behörden geregelt t n Der japaniſche

General Aoki der in Tokio von einer Reiſe gus China ein
getroffen iſt dementiert das Gerü China ſtünde vor einer

litt x nund des n Chinas zuſammengeſchloſſen umdie Regierung zu bekämpfen

Admiral Dewey f
Januar Reuter Admixal Demy àWafhington 16

geſtorben

Vermiſchtes

Mit 5 n gen Jahre glt geſtorben i der Träger eines n der Berliner
Hochfinanz dahingegangen Hans von Bleichroeder ſelbſt hat
ſt ſeinerſeits nur wenig dazu beigetragen ſeinem Hauſe

ng und Geltung zu verſchaffen Seit Jahrzehnten war er ein
ſtiller Mann und ſeit vielen ren war er leidend Ab und zu
konnte man ihm im Tie n wie er auf einen
r P an ging Woh eretzte n ſeinem Bankhauſe eaußen hin hatte er völlig ſeinenmußten den alten Glang Firma aus den Tagen
Bleichroeder des Vaters des nun Verſtorbenen zum r geweee e Sthenee aber der ng rma o wenigAbbruch zu tun vermochten wie dem Wel ſe ehe

Co Mendelsſohn und Bleichroeder bilden in der Berliner
pr nz De t bis zum heutigen Tage eine Klaſſe für ſichBleichroeder die ſeit 104 Jahren in a be t er
reichte höchſten Glanz unter Gerſon dem s Be
gründers Samuel Bleichroeder Man weiß wie nahe Gerſor
Bleichroeder Bismarck ſtand und welche Rolle dieſe
Finanzmann im Jahre 1871 beim Friedens mit Frankreich
geſpielt hat Er war es deſſen Rat für P der franzö
ſiſchen Kriegsentſchädigung es giht davorein ſehr hübſches Scherzwort Bismarcks Die e vo geforderter
Entſchädigung rege bei den franzöſiſchen Friedensunterhändlerr

h Entſesen und Bismarck wurde erwidert 5 Milliarder
ks ſeien eine ſo gigantiſche Summe Geldes daß ein ganzederen nicht ausreichen würde dieſe Summe zu zählen

Worauf Bismarck mit feiner Anſpielung KonS trocken erwiderte Ich habe dafür einen der ſei
Erſchaffung der Welt e Wegen ſeiner dem Lande
Verdienſte wurde Bleichroeder am v Märs 1872 in den er r

V W den a rüdern Haus vonroeder r James von ehe
inhaber des Bankhauſes Georg von Blei rSportsmann und Begründer des Geſtüts Römerbof fand vlänger als einem Jahrszehnt dur n in der Rähe von Surei

erlittenen Automobilunfall den

Familiendrama Jn Heil bei Werne rn
blutiges Familiendrama Der Bergmanneinem auf Urlaub befindlichen Sohn eine wins

rüh in angetrunkenem Zuſtande nach Hauſe zurück
beiden Vorwürfe machte ging Türk in den Keller und
Beil um ſeiner Frau damit zu Leibe zu gehen

when Jhn r W rrang auf die Frau ein und br x Verletzungen
an ger ſie geſtorben iſt Am Aufkommen des Sohnes wird ge
zwei

wer a n tme n eland a n von der e
deutſchen Hilfskr eAbkommens zwiſchen e der e

wurde Aun W u r einnhen de e eieee zurückgekehrt iſt

e e LLL Z LhVerantwortl politi Si zjed Dycke en n ten ſe d Pror t z vana nkmann ateien nterha Vermiſchtes a e für WMuſiktritit
ried D Hans Natone derngsrat p Gröning 77 unſerem Vertreter WTB Berlin 17 Januar Geſtern pagmitt t im igent u Druck und Verlag von Ottt ebenfalls mit fur die d f e in ne G alai unter dem l wane v C Sntlic in death 9 y
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Der Soldat

Walhalla Thenter
Operetten Gesellschaft Alfred Dedak

Ausstatt Operette in 3 Akt von Buchbinder Kren u Schönfeld

Musik von Leo Ascher
Frl Dusedan vom BerlinerMarie Theater des Westens a G

Marie Erl de ZiemannMarfanne frau Paul Dereanl a G
Tageskasse von 10 I und 46 UhrAnfang 8 Uhr

Mozartsaal Weidenplan 20

Donnerstag den 18 Januar abends Uhr

LiecderabendEmmy Weiss

der Marie

unter Mitwirkung von

Viktor von Frankenberqg Klavier
t Arie

z Karten zu M 10 10

Szene der Andromache aus Achilleus v Bruch2 Liederireis Frauen Liebe und Leben von Schumann
3 KRlavierstücke Impromptu Dur u Moment musical Nr 4

und 5 von Schubert4 Drei Mignonlieder und Gretchen am Spinnrad v Schubert
05 bei Heinrich Hothan

Morartsaal freitag 19 Januar Uhr

Leo Erichsen
über

Der neue
Umwandlung r u Umwertung d

Mit hochintt
Gegenwart Die Ergebnisse daraus f d prakt Leben

Neue Wege zum Erfolg
emonstrationen

Mensch
Menschen uns Zeit durch d

Vortrag

Leo Erichsen ist der Vorläufer einer zukünftigen Ent
wicklungsstufe des Menschengeschlechts

Münchner Neueste Nachrichten
Eine fesselnde Zusammenstellung der Forschungs

ergebnisse moderner Psychologen Interessante Gedanken
experimente alles in allem ein sehr interessanter

Karten zu M 75 75 00 bei Heinrich Hothan
Tägliche Rundschau

Thaliasaäle Dienstag 23 Januar 7 Uhr

S

Einziger Tanzabend

0LGA
DESMOMND
Reihenfolge der Tänze Mokommen Volkslied Tiropin
wiak Mendelssohn

Menuett Der Mei ist ge
alzer Wieniawski KuveaVenezien Gondellied Pipkott Bul

garische Rhapsodie Schubert Ave Maria Chopin Nocturno

I Konzertflügel Steinway Sons Hamburg Vertreter B Döll
Karten zu 10 60 10 55

vy
05 bei Heinrich Hothan

Mratzke u Stelger Petuaee 5
Iuwelen Gold SUber

Vermietungen J
Geſchäfts oder Büroräume

mit 5ZimmerWohnung ca 120 qm im
Parterre ſowie ca 120 qm trockenen
Keller als Lagerräume in nächſter Nähe
Hauptbahnhof gelegen ſofort zu vermieten
Offerten an Hermann Meise Hoch und
Tiefbau Halle a S

friedrichstrasse 2
e 650 per 1 4 17 z vermBeſ u Räh i Etage rechts

Aer Markt l l u II St
im W Parkßett ſof b5 4 17 e an baſcet

bei Panein

Krukenhergſtraße Nr 17 ergure
hreichl Zubehör ſof e ſpät zu verm

Faiſerplatz herrſchaftl Wohng
Zim Je pp Mk 1800

ür 1 4 verm ZentralheizungKuerenft
elektr Licht
Steinweg 20 a I Tel 1468

Wertkſtatt

a t
e

v 250Mk zum4 Raheresbietier Mat u

Offene Stellen
Mädchen für alles

oder einfache e die kochen kann
in Arzthaus zum 1 Februar geſucht
Hausmädchen vorhanden

Fran Rlein Rohden
BerlinLichterfelde Steglitzerſtraße 30

Geſucht wird für herrſchoftlichen
kinderloſen Haushalt zum 1 2 oder
ſpäter älteres tüchtiges

Mädchen
für Küche und Hausarbeit

Weldungen von 10 11 Uhr
Friedenſtraße 25

Stellen Gesuche
Ausbeſſerin

Geldverkehr

15 Los B t a
221 n kg U pr e

Mosse Halle S t

e

S Donnerstag

koutro lassen

Av Freitag den

Die Liceblin
des IaEin Liebesroman aus dem Orient 4 Akte
Der fünfte Film der Siegerklasse

Leipzigerstr 88
Fernspr 1224

Voranzeige

Apo ſo TheaterW u Speriahitäten Spielpian

v u 1 w in Deutschland

Incien in Europa
grosser exotischer Dressurakt von Sahſb Nadchura
vestebend aus 2 Elefanten 2 Kamelen

1 Pferd und 3 Pervonen

19 Januar 1917

sfrau
aracdsecha

r ueeeehe
den 18 Jan 1917

Anlk 7 r Ende 10 Ohr
zum ersten Male

Am Teetisch
Lustspiel von Rarl Sloboda,

Freitag Carmenfummiiuninnnnnf
Zu verkaufen

Ein gutgehendes
Material Kolonial Wein
Tabak Z nebst kin

mache Geschäft
mi guter Stadt und Landkundſchaſt
in einer Thüringnur Kreis u Gar
niſonſtadt welches ſich auch zu jedem
anderen Geſchäft eignet iſt alters
halber ſofort zu verkaufen Haus
großer Hof ſehr große Lager u Keller
alles im beſten Zſtſtande ErtraMiete
M 600 Offerten unter G 3327 an
die Exped d Ztg erbeten

ealſkin Kragen
nit Jltisſtuart neu zu verkaufen
Guth Streiberſtr 10 2 Treppen

oscerPerserteppit

Kirman 10 qm ſelten ſchönes Exemplar

t zu verkaufen
Scharrenſtr 6 part links

2 Mareks Elvira Largein
Komische Radlahrer Vortrags Kun rGrete Böhmig in ihren fantasie Tänzen
Die Taube von Cho b Orientalischer Tanz9 vor Rohrbeck weoleer von StraussO

j tern Mele Harry MortonOptische W ren 3 Sehwest Leiter Akt e
empfiehlt Berger u Berger

Otto Vnbekannt

gane Tiehung am 25 Januer 1917

Celd Lotterie
zur Bekämpfung der Tuberkulose

gymnhastische Neuheiten

rer r Thaliasaal
7 KriegerFamilienVerſammlung

Lichthilder Der Mutter Schuld
ang und Gedicht o Vorträge3702 Gelägewinne bar ohne Abzug A Anſprache 5 en Kaufmann Hermann

42 5 9000 Das Friedensangebot
Programme die zum Eintritt berechtigen für 10 Pfg in der Buch

handlung der Stadtmiſſſon bei Freunden der Sol datenmiſ und an der
Kaſſe zu haben Jedermann iſt freundlich eingeladen

Generalversammlung
des Viktoria Luiſe Vereins

Dienstag den 23 Jannar nachm 5 Uhr Weidenplan 20
Tages Ordnung

Jahresbericht KaſſenberichtDie Vorsitzende

Empfehle u vers auch unter Nachn
lose än 30 rür Liste und Porto

35 Pfg miteinsend

Emil Stiller Bankhaus
Hamburg Holzdamm 39

kann Bitte rechtzoitigo Bestellung

Lage und der Umſtand

wie folgt feſtgelegt

1 Sakko Anzug
1 Rock Anzug
1 Sommer Ueberzieher 60 75 90 110
1 WinterUeberzieher oder Alſter 70 85 100 120
Hoſe

Beſondere und feinere Zutaten Seide ſowie alle Sonderarbeiten mehr als die
üblichen Taſchen Einfaſſen offener Schlitz wollautſchiagg Steppnähte und
ſonſtige Wünſche die mehr Zutaten und mehr Lohn erfordern müſſen beſonders
gerechnet werden

Die durch die Länge des Krieges im Maßſchneidergewerbe eingetretene

ſteigerung erfahren haben und nur gegen ſofortige Zahlung zu beziehen ſind
nötigen die Schneidergeſchäfte nur noch gegen Barzahlung ohne jeden Abzug zu
liefern und Preiſe angemeſſen zu erhöhen

ſelbſt gelieferten Stoffe iſt der Preis für Arbeitslohn nebſt Zutaten Futter

Schneider Jnnung zu Halle a S
ArvbeitgeherVerhand für das Gchneidergewerhe

Ortsgruppe Halle a S

Wor sohötzt meine beiden

Münde vor bitterer Armut

Sie haben vor dem Reichsgerich
einen Erbanteil am Gruündſtück Band
32 Blatt 1279 des Grundbuches vor
Moorbad Schmiedeberg erſtritten au
unmittelbar am Kurpark gelegen iſt
Es hat 193 000 qm Flächengröße unk
iſt bebaut mit einem zweiſtöckigen
unterkellerten maſſipen Landhaus in

daß Stoffe und Zutaten eine außerordentliche Preis
m

Bei den von dem Auftraggeber

gemeinde Schmiedeberg läßt es am
26 Jan ds Js zwangsweiſe ſteigern
und wenn es heutzutage unte

40 000 zugeſchlagen wird ſo ſindmeine Munde blank und bloß
Ich habe aber bei Hergabe von Mk

28 000 Hypothekengeld an erſterStelle einen ſachverſtändigen Käufer

gefunden durch den meinen armen
Mündein Mk 5280 abzüglich

Mk 2700 Armenkaſſen Erſatzan
ſpruch ſichergeſtellt werden
Wer gibt bald eine ſolche erſtſtellige

unbedingt ſichere Hypothek her
Die Baulichkeiten ſind von der

Feuerverficherungs Sozietät allein mil
Mb 55 110 abgeſchätzt worden und
der Rutzungswert hat Mk 2337 in
Jahre 1913 betragen

Ueber kurz oder lang wird das

50 75 90 110 Mk
70 85 100 120J 7 7 7 7 e

12 16 20 25

N Nähmaſchine gr Kaninchen
billig zu verkaufen

Raltswerder 12 13 Hausmann

Kaufgesuche
Gebrauchter guterhaltener

Rodelschlitten
für 3 Perſonen zu kauf geſ Offerten
mit Preisangabe unt H 3328 an die
Expedition dieſer Zeitg

bestande aller Holearten

direkt von Gemeinden oder aus Privat
beſiz bei i ezahlung geſucht Off
unter S M 22 an Rudolf Moſſe
Halle a erbeten

Zahle gute Preiſe für

Offert unt J F 7 u Rudolt
osse Berlinöllieiers Palsiot

große Figur gut erhalten geſuchtOfferten mit Preis unter B E ols an

Rudolf Moſſe Halle

C Vermischtes
Alleinſteh Rentier ſucht Heirat
Offerten unter e an die
Exped d Ztg erbeten

e h uchung
z chemiſche und mikroſk ſowie

d Hals I Lungen en
aller Art wie Katarrhen tuberkulöſen h Aſthma c erzielten wier Mitteilungen von ärzten erbeten en eidenden frei

h m RotolinPillenjahrelanger Praxis e gli e Erf Erfolt e

Grundſtück auch zur Erweiterung des
ſtädtiſchen Kurparks erwünſcht ſein

Martin Buhrhanck
Hirſchberg Schleſien

Unterricht
Kapellmoeister König

früher am Stadttheater
aus dem Felde zurück gänzlickmilitärfrei erteilt Vniterricht

Cello artenän Musiktheorie Dirigieren Kammeren Verſchleimung Ausw a s cken u Bruſt musſk Sprechstunde 3 4 Uhrter z Le en t u Ken e en ra 47 e Wo i Paradeplatz 2ſtellte ſich ein en 2 e n allennicht vorrätig auch direkt von uns S unſere Verſa Gertraud KönigWahlen
ern Konzert u Stcaotienſängerin
ler erſter Berliner Geſangsmeiſter

f Herz Mathilde Wallinger Etelka
Gerſter erteilt

GeſangsunterrichtS ung 34
degſtn Pearadeplat 2

J Ausführliche Broſchüre koſten frei e

I Standige Niederlage in Halle Haler Apotheke

Ohberrealschule zu Delitzsoh
Anmeldungen für das am 17 April en neue Schuljahr nimmt

lgegen u und Zusbunſt erteilt Direktor Dr H Wahle

Familien Nachricht

Heute nechmitsg aAu Ohr entschlief sanft nach urzor Kranlchoit

meine innigstgeliebte treue Schwester unsere liebe Schwaägerin Tante
und Grosstante
Fräulein luise Sohwarzhurger

Im tiefsten Schmerz namens aller Leidtragenden
Carl Ehrenberg und fFrau

Sophie geb Schwarzburger
tlalle Merseburgerstrasse den 16 Januer 1917n von Die Boerdigung findet o Sonnabend den 20 d Mis, nechm 9 Uhr von

der des Dtadtgottesackers aus statt Belleſdasbesoche dankend abgelehnt

herrſchaftlicher Ausführung Die Stadt
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